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Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie Brotzei-
ten, verschiedene Salate und mehr. An Sonn- und Feiertagen 
zum Mittag Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten. Täglich 
hausgebackene Kuchen und Eisbecher. Im Ausschank frän-
kische Biere, erlesene Frankenweine und Paulaner Weißbier
vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihnen einen Tisch. Biergarten geöffnet.

Coburger Straße 28  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530 ·  Fax 09564 8041531

Am MARKT-Donnerstag ab 10.00 Uhr geöffnet.

Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr  ·  Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr

Verschiedene Gerichte mit Pfifferlingen

Bratwurstwochen
Raus aus der Semmel…rauf auf den Teller!

Noch bis 4. August
Es ist wieder soweit: Zum 18. Mal verwandeln wir 
die Bratwurst in einen kulinarischen Leckerbissen.

Knaller-Angebot am Montag
Sie erhalten ein Gericht

von unserer Bratwurstkarte zum Knallerpreis!

Betriebsurlaub 2019
Vom 7. bis 28. August bleibt unser Hotel, Restau-
rant und Biergarten geschlossen. Ab Donnerstag, 

29. August sind wir gerne wieder für Sie da!

Kohldampf? Kohlwochen!
vom 5. September bis 13. Oktober dreht sich in 

unseren Pfannen alles um das gesunde Gemüse.

Schuleinführung
Dienstag, 10. September,  Mittagstisch von

11.30 bis 14.00 Uhr. Alle ABC-Schützen, die in 
die Schule gekommen sind, bekommen Getränk, 

Essen und Eis an diesem Tag zum Mittagstisch 
gratis! Reservieren Sie Ihren Tisch jetzt!

Landgasthof Wacker

Billmuthäuser Straße 1

96476 Bad Rodach-Gauerstadt

Telefon 09564-92384

www.landgasthof-wacker.de

Mo, Di, Do, Fr, Sa ab 17.00 Uhr,

warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag

Sonn- und Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche

11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr

Klimaanlagen-
Service

09564 - 3709
96476 Roßfeld, Kruppenweg 3

HU-Termine
11.07. + 25.07.19

KFZ- und Landmaschinen Reparatur aller Fabrikate | Abschleppdienst und Unfall-
instandsetzung | Verkauf und Reparatur von Kleingeräten für Garten und Forst
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Engagiert für die Kunst und für die Frauenbewegung
im 19./20. Jahrhundert
In Lindenau-Friedrichshall bei Heldburg lebte eine interessante Persönlichkeit: Luise Gutbier.

Sie wäre längst in Vergessenheit geraten, gäbe es nicht einen Nachruf in 
der Coburger Zeitung von 1904 und in der Schriftenreihe des Vereins für 
Sachsen-Meiningische Geschichte und Landeskunde vom Jahr 1900. Aus 
diesen Veröffentlichungen ist  der Lebensweg der geachteten Schriftstelle-
rin und Frauenrechtlerin in groben Zügen zu erfassen.

Sie wurde am 19. Mai 1834 in Heßberg geboren. Ihr Vater war der Pfarrer 
Jacob Hoffmann, die Mutter dessen Ehefrau Eva geborene Bauer. Der 
Vater wird als ein ungewöhnlich lebhafter und phantasievoller Mann 
beschrieben. Es ist anzunehmen, dass er es war, der die Grundlagen für 
die Entwicklung der Phantasie und des Selbstbewußtseins seiner Tochter 
legte.

Mit zwanzig Jahren heiratete sie den Direktor der Saline Lindenau-Fried-
richshall Hugo Gutbier. Ihr gemeinsamer Sohn hat später eine Apotheke 
in Sonneberg geführt.

Ihre Berufung hat sie zum einen in der Kunst gesehen, zum anderen fühlte 
sie sich zur fortschrittlichen Frauenbewegung ihrer Zeit hingezogen. Da-
raus erwuchs für sie eine Lebensaufgabe: sich mit den Mitteln der Kunst  
für die Rechtsstellung der Frauen einzusetzen.

Möglicherweise war das nicht so gut mit ihrer Position als Ehefrau des 
Salinedirektors zu vereinbaren. Sie wählte ein Pseudonym aus ihren Vor-
namen – L. Jean Christ –  und schrieb für das Vereinsorgan der großen 
deutschen Frauenbewegung „Die neuen Bahnen“. Sie unterhielt enge Ver-
bindung zu den führenden Kräften dieser Frauenbewegung Louise Otto-
Peters und Auguste Schmidt in Leipzig. Nach dem Tode ihres Mannes im 
Jahr 1872 begann für Louise Gutbier eine intensive Schaffensperiode. Sie 
veröffentlichte Dramen, Romane, Schauspiele. Sie sah in Kirche, Schule 
und den deutsch nationalen Volksbühnen die wichtigsten Faktoren des 
Geisteslebens und der Herzensbildung der Nation. Seit 1875 wandte sie 
sich der dramatischen Kunst zu und war selbst am Meininger Hoftheater 
in kleinen Rollen beschäftigt. Sehr hat sie sich die Gründung einer deut-
schen Nationalbühne gewünscht.

Sie begann mit der Vortragstätigkeit und suchte so in öffentlichen Zusam-
menkünften seit 1882  u.a. in Berlin, Sonneberg, Coburg und Heldburg 
für ihre Ideen zu wirken. Die in literarischen Kreisen geachtete Schriftstel-
lerin ist am 16. Oktober 1904 in Coburg gestorben.

Aus ihrem künstlerischen Nachlaß sind besonders zu erwähnen die 
Dramen „Mara“, „Elezar“ und „Vom deutschen Stamm“; ihre Romane „Im 
Banne der Schuld“, „Tante Eva’s Erben“, „Menschen vom Abel“,  „Napoleon 
I“; die Schauspiele „Durch die Flut“, das Lustspiel  „Ein Rasttag im Man-
növer“ und die Komödie „Vampyr“ sowie mehrere wissenschaftliche und 
kunstgeschichtliche Schriften.

Die Schrift: „Stimmen an Deutschland, Die Bedeutung der Kunst, vor-
nehmlich der dramatischen, in unserer deutschen Entwicklung.“ von 
Luise Gutbier (L. Jean Christ)  wird noch im Antiquariat Olaf Drescher, 
Berlin angeboten.

verehrte Leserinnen und Leser!

Schulkinder machen Musical, Kaninchen machen Freizeit und Feuer-
wehren feiern. Kein Zweifel, das Rodachtal wird beflügelt von Sonne 
und Genießerlaune. 

Und das hat sich in der Republik herumgesprochen: Kein einziger Stell-
platz war zu Pfingsten beispielsweise auf dem neuen und -zugegeben 
riesigen - Wohnmobil/Camper-Areal „Thermen Aue“ am Bad Rodach-

er Thermalbad 
mehr frei! (sie-
he Foto). 

Ob es die dort 
a n g e b o t e n e n 
Bratwürste wa-
ren oder die PR-
Engagements 
auf den deut-
schen Reise-
messen? Es hat 
jedenfalls funk-
tioniert. Un-
ser Rodachtal 
Kurier blickt 
diesmal auch 

zurück in die Jahre der Trennung: Dr. Jörg Bilke erinnert in einer Buch-
besprechung an Vertreibung und Absiedlung in unserem ehemaligen 
Zonenrandgebiet. Sportlich gesehen, sogar auf Bundes-Niveau, darf 
der Kurier über junge deutsche Meisterinnen im Tischtennis berich-
ten (!) und über professionelle Fussballcamps für Ferienkinder. Nicht 

zuletzt berichtet der Juli-Kurier über 
eine ornithologische Sensation: „Odins 
Schwalbe“, so wurde der Schwarzstorch 
genannt. Diese Schwalbe sucht sich beste 
Plätze. Sie wird heimisch in ruhigen, na-
turnahen und Biotop-reichen Gefilden. 
Und –auch das ist eine ganz besondere 
Auszeichnung durch weitgereiste Klien-
tel – der Schwarzstorch ist mit einigen 
Brutpaaren wieder im Rodachtal gesich-
tet worden.

Sicherlich auch im Kurpark, der in schö-
nes Licht getaucht unser Cover des Julis 
ziert. Danke an Tamara Schneyer, die 
uns das Foto zu unserem Fotowettbe-
werb eingesendet hat. Als Dankeschön 
gibt es 2 Freikarten für die ThermeNatur 
Bad Rodach. 

Nutzen Sie unseren „Blätterwald“ im Juli. Am besten an einem schat-
tigen Plätzchen! 

Die nächste Ausgabe gilt dann für zwei Monate, für August und Sep-
tember. Denn es ist die SommerDoppelAusgabe. Einsendeschluss ist 
mein Geburtstag , smile, der 15. Juli. 

Mit Vorfreude und Julisonne, Ihre Anke Brückner

Leben und leben lassen, willkommen im Juli-Kurier
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I     09564/9222-0    I    info@bad-rodach.deM

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
verehrte Gäste,
während einige von Ihnen noch die guten Erinnerungen des Pfingst-
urlaubs genießen sind andere voller Vorfreude auf den Sommerurlaub. 
Wie in jedem Jahr möchten wir es nicht versäumen, Sie auf die Veran-
staltungen auf der Waldbühne Heldritt aufmerksam zu machen. Mit dem 
Lustspiel „Pension Schöller“, dem Coburger Operetten-Sommer „Der 
Landstreicher“, den Liedern von Rudy Giovannini oder dem Kabaret-
tisten Michel Müller, um nur einige zu nennen, ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Auch die Kinder werden beim Märchen „Der Froschkönig“ 
mit Sicherheit ihren Spaß haben.

Nicht so spaßig ging es zu, während und nach dem letzten Starkregene-
reignis, das teilweise zu erheblichen Überschwemmungen in manchen 
Stadtteilen führte. Mein großer Dank gilt den Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehren, die in uneigennütziger Weise ihren Mitbürger/-innen zur 
Hilfe kamen und entweder zur Vermeidung von Überschwemmungen 
oder aber zur Beseitigung von Hochwasser zu Hilfe gekommen sind. 

Bezüglich dieses Starkregenereignisses und der damit verbundenen Über-
schwemmungen möchte ich allerdings nochmals klarstellen, dass es nicht 
möglich ist, die öffentliche Entwässerungseinrichtung auf solche Regen-
mengen auszulegen, damit Rückstauprobleme nicht auftreten. Ich bitte 
hier um Ihr Verständnis.

Nun wieder zu etwas Erfreulichem: 
Nachfolgend sehen Sie zwei Bilder vom NP-Firmenlaufteam der Stadt Bad 
Rodach mit stellvertretendem Landrat Rainer Mattern und Familie.

Bei allen Organisatoren, der ThermeNatur, unserem Bauhof, der FF Bad 
Rodach, dem BRK, den Verkehrskadetten und natürlich bei den über 
1.500 Teilnehmern möchte ich mich noch einmal sehr herzlich bedanken. 
Ohne euch wäre die Veranstaltung nicht so groß und toll geworden. Auch 
den Zuschauern, die uns an der Strecke angefeuert haben und später mit 
im Kurpark gefeiert haben gilt mein Dank. Mittlerweile ist der Lauf ein 
Aushängeschild für uns geworden und wir würden uns freuen, wenn wir 
in zwei Jahren dieses Großevent wieder nach Bad Rodach holen könnten. 
Ich bin mir sicher, dass das uns wieder gelingen wird.

Kommende Veranstaltungen:
Zwei Einweihungen liegen mir besonders am Herzen: Am Dienstag, 
02.07.2019, um 19:30 Uhr die Einweihung der Wallgrabenbrücke und am 
Sonntag, 14.07.2019, um 16 Uhr die Einweihung des neuen Spielplatzes 
am Schlossplatz. Näheres dazu lesen Sie in den Artikeln im Heft. Ich wür-
de mich freuen, Sie bei Bratwürsten und Getränken begrüßen zu können.

Nicht nur ich, sondern alle Schützen freuen sich über Ihren Besuch am 
Schützenfest. Dieses beginnt mit der Fahnenabholung der Schützen am 
Rathaus, am Donnerstag, 04.07.2019, um 19:30 Uhr und endet am Sonn-
tagabend mit der Bekanntgabe des neuen Schützenkönigs. Jeden Tag ist 
viel geboten.

Am Samstag, 20.07.2019, um 17 Uhr, startet wieder unser buntes Pro-
gramm aus Anlass des „Tags der Europäer“ auf dem Schlossplatz. Ein 
unterhaltsamer und abwechslungsreicher Abend ist garantiert. 

Sportlich wird es beim HABA-Familientriathlon, der am Sonntag, 
11.08.2019 im Waldbad startet. In idyllischer Umgebung werden Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene im Wasser, auf dem Rad und zu Fuß bestrebt 
sein, gut ans Zeil zu kommen. Ein attraktives Rahmenprogramm wird das 
sportliche Ereignis begleiten. Auch hier wird die Geselligkeit nicht zu kurz 
kommen. Hierfür suchen wir noch ehrenamtliche Streckenposten und 
Helfer bei den Spielestationen (siehe Artikel im Heft). Der Eintritt wird an 
diesem Tag von der Stadt Bad Rodach übernommen.

Ich wünsche Ihnen viele schöne Sommertage und einen erholsamen Urlaub.

Mit den besten Grüßen

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister, STADT BAD RODACH
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In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen
das „Nacht-Anruf-Sammel-Taxi“ vor:

Das Nacht-Anruf-Sammel-Taxi
im Landkreis Coburg 
bietet in den Nächten von Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonn-
tag, sowie vor den meisten Feiertagen (nicht an Samba (hierzu siehe 
Samba-Bus unter www. Coburgmobil.de) und nicht in den Nächten von 
Heiligabend auf den 1. Weihnachtsfei-
ertag sowie Silvester auf den 1. Januar) 
jeweils um 1:30 Uhr und 3:30 Uhr 
späte Heimfahrtmöglichkeit aus der 
Stadt Coburg in fast alle Ortsteile im 
Landkreis Coburg bis an die Haustüre (Ausnahmen können Sie dem Flyer 
entnehmen, den Sie in der Stadtverwaltung erhalten). Die Fahrt kostet pro 
Person 5 €.

DAS MÜSSEN SIE TUN!

1.  Mindestens eine Stunde vor der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit 
bei der A.S.T.-Zentrale unter 09561 749-1455 anrufen.

2.  Nennen Sie Ihre · Abfahrtshaltestelle · Abfahrtszeit · Fahrziel und die · 
Anzahl der Personen.

3.  Bitte zur vereinbarten Zeit an der Haltestelle stehen. In Ausnahmefällen 
kann es vorkommen, dass das A.S.T. an mehreren Haltestellen Personen 
aufnehmen muss. Dadurch sind geringe Verspätungen möglich.

4.  Der letzte Fahrgast quittiert dem Taxifahrer die Fahrtroute und die 
Anzahl der beförderten Personen. BITTE KEINE BLANKO-UNTER-
SCHRIFT LEISTEN!

Bad Rodach feiert Europa
Europa ist schön, mit seinen wun-
derschönen Landschaften, den leb-
haften Städten und insbesondere 
seinen interessanten und liebens-
werten Menschen. Dies alles gren-
zenlos kennen

lernen zu können, ist es Wert zu 
feiern. Und das wollen wir auch in 
diesem Jahr mit dem „Tag der Euro-
päer“ wieder tun.

Die Feier findet statt am Samstag, 
20.07.2019, ab 17 Uhr, auf dem 
Schlossplatz in Bad Rodach. Ein 
stimmungsvolles Bühnenprogramm 
ist vorbereitet. Gute Speisen und 
Getränke aus verschiedenen Län-
dern stehen zum Genießen bereit.

Wir laden Sie sehr herzlich ein, 
diesen schönen Anlass mit uns zu 
feiern.

N A C H R U F
Die Stadt Bad Rodach trauert um Herrn

Rudi Bernhardt
Rudi Bernhardt war in der Zeit von 1945 bis 1983 in verschiedenen 
Funktionen bei den Stadtwerken Bad Rodach beschäftigt. 

Neben seinem Beruf widmete sich Rudi Bernhardt auch der Kom-
munalpolitik. Von 1956 bis zum 1972 war er Mitglied des Stadtrates 
von Bad Rodach.

Diese verantwortungsvollen Aufgaben hat er stets zuverlässig und 
pflichtbewusst wahrgenommen. Für sein Engagement gebührt ihm 
unser aller Dank.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehö-
rigen.

Wir werden Herrn Bernhardt ein ehrendes Gedenken bewahren.

STADT BAD RODACH STADTWERKE Bad Rodach

Tobias Ehrlicher, Clemens Koropecki,
1. Bürgermeister Werkleiter

Hundehaltung - Saubere Stadt
D urch Hundekot verschmutzte Gehwege und Grünanlagen sind ekelig 
und unhygienisch!

Es gibt Hundehalter, die in Verständnis und Verantwortung für ihre Mit-
bürger die Hinterlassenschaften ihrer Lieblinge von öffentlichen Wegen, 
Plätzen und Grünanlagen wegräumen. Es gibt aber auch andere.

Entsorgungstüten an den Hundeleinen oder einfache Plastiktüten mit Kü-
chentuch in den Hosentaschen sollten zur Ausstattung gehören. Vielleicht 
kommen Hundehalter ihren Pflichten nur deswegen nicht nach, weil 
zweckmäßige Hilfsmittel nicht vorhanden sind. 

Die Stadt Bad Rodach hat aus diesem Grunde mittlerweile nicht nur in 
Bad Rodach Hundestationen mit Spender und Entsorgungseinheit instal-
liert, sondern auch in manchen Stadtteilen. Ich danke den Stadtwerken 
Bad Rodach und der Gasversorgung Bad Rodach für die Anschaffung 
weiterer fünf Hundetoiletten.

Wir bitten alle Hundehalter/-innen, diese Tierhygieneartikel zu benutzen 
und damit einen Beitrag zu einer sauberen Stadt und zu sauberen Dörfern 
zu leisten. 

Allen weiterhin uneinsichtigen Hundehaltern wird die Stadt beim ersten 
Verstoß gegen die Pflicht zur Beseitigung von Hundekot mit einer Ver-
warnung in Höhe von 30 € begegnen. Bei weiteren Verstößen werden 
wir ein Ordnungswidrigkeitenverfahren einleiten und ein Bußgeld in 
empfindlicher Höhe festsetzen. Es wäre bedauerlich, wenn es zu solchen 
Sanktionen kommen müsste und das Problem nicht mit der Vernunft des 
Menschen zu lösen wäre.

Bitte erfüllen Sie Ihre Pflicht, die Sie mit der Anschaffung Ihres Hundes 
übernommen haben!

Einweihung Wallgrabenbrücke
Die Wallgrabenbrücke ist eine gern genutzte Verbindung zwischen dem 
Baugebiet Heldritter Steig und der Innenstadt. Auch viele Kirchgänger 
nutzen diese 11,50 m lange Brücke.

Es war an der Zeit für eine Neukonstruktion, der in die Jahre gekom-
menen Holzbrücke.

Sämtliche Arbeiten, beginnend von der Planung über die Herstellung 
bis zur Montage wurden von den Mitarbeitern des städtischen Bauhofes 
erledigt. Vielen Dank dafür!

Bürgermeister Tobias Ehrlicher freut sich, die neu gebaute Wallgraben-
brücke offiziell freigeben zu können. Hierzu lädt die Stadt Bad Rodach 
alle Bürgerinnen und Bürger für Dienstag, 02.07.2019, um 19:30 Uhr, ein.

Teil der offiziellen Freigabe ist die kirchliche Weihe, die Gemeindere-
ferentin Birgit Müller und Pfarrer Christian Rosenzweig übernehmen 
werden.

Aus Anlass dieses freudigen Ereignisses dürfen sich alle Gäste auf eine 
Bratwurst und ein Getränk freuen.

Kontakt: STADT BAD RODACH, 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, 
Markt 1, 96476 Bad Rodach, Tel. 09564 9222-17 oder E-Mail: tobias.ehr-
licher@bad-rodach.de

v.l.n.r. Bauunternehmer Markus Fladt und Christoph Hofmann, Bauamtsmitarbeiter 
Hannes Fertsch, 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher und Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofes Stadt Bad Rodach, Manuel Keller

l B t h M k Fl dt d Ch i t h H f B t it b it
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Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Rodach bietet zum 01.09.2020 eine 

Ausbildung zum/zur
Verwaltungsfachangestellten
im Kommunaldienst (m/w/d)

an.

Die Ausbildung dauert drei Jahre. Neben der Berufsschule in Bamberg und 
der praktischen Ausbildung bei der Stadt Bad Rodach und dem Landratsamt 
Coburg finden blockweise Ausbildungsabschnitte bei der Bayerischen 
Verwaltungsschule statt. Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
derzeit 39 Std.

Grundvoraussetzung für die Einstellung ist, dass Sie mindestens über den 
qualifizierenden Mittelschulabschluss verfügen bzw. diesen 2020 erlan-
gen und mindestens befriedigende Leistungen in den Unterrichtsfächern 
Deutsch und Mathematik vorweisen können.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
23.08.2019 an die Stadt Bad Rodach, Markt 1, 96476 Bad Rodach.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Uwe Schmidt (Tel. 09564 9222-21).

STADT BAD RODACH Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

rlagsveröffentlichung

Das Netzwerk „Bad Rodach begeistert e. V.“, getragen von der 
Stadt Bad Rodach, sowie Bad Rodacher Unternehmen, Institu-
tionen und Bürgern sucht zum nächstmöglichen Termin einen 

Projektmanager (m/w/d)

Unser Stadtmarketingverein hat das Ziel, die Stadt Bad Ro-
dach als wirtschaftsstarken, kulturell attraktiven lebens- und 
liebenswerten Standort nachhaltig weiter zu entwickeln und zu 
präsentieren. Der Verein ist Dienstleister mit dem Selbstver-
ständnis, die vielfältigen Aktivitäten, Meinungen und Interes-
sen zu verbinden. Daraus leiten sich Verantwortung, Aufgaben 
und Kompetenzen des Projektmanagers ab.

Sie sind eine Persönlichkeit, die überzeugt, die begeistert 
und verbindet. Sie können auf Menschen zugehen. Sie setzen 
kreative Akzente und haben die Fähigkeit, unterschiedlichste 
Interessenvielfalt in Einklang zu bringen.

Wenn Sie sich in dieser Beschreibung wiederfinden und eine 
der Aufgabenstellung entsprechende Qualifikation haben, 
dann würden wir uns freuen, Sie kennenzulernen.

Ihre Kernaufgaben sind: Mitwirkung bei Maßnahmen zur Stär-
kung der wirtschaftlichen Entwicklung in der Stadt, Förderung 
und Durchführung kultureller und touristischer Aktivitäten. 
Eine der Aufgabenstellung angemessene Vergütung ist selbst-
verständlich.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins 
richten Sie bitte bis 31.07.2019 schriftlich an:

Netzwerk „Bad Rodach begeistert e. V.“ 
Herrn Lars-Jörg Otto
Coburger Straße 2
96476 Bad Rodach
per E-Mail an: larsottobr@me.com

Stellenausschreibung

Die E-Mobilität für Elektrofahrzeuge
hält Einzug in Bad Rodach
Wie geplant konnte Ende Mai der Aufbau einer Infrastruktur von Strom- 
und Wassernetzanschlüssen für attraktive Großveranstaltungen im Kur-
park sowie die unweit gelegene öffentliche Ladesäule verlässlich fertigge-
stellt und zur Nutzung frei gegeben werden.

Mit diesen Projekten konnte die Stadt Bad Rodach gemeinsam mit der 
ThermeNatur und den Stadtwerken Bad Rodach, ohne die diese Vorha-
ben nicht möglich gewesen wären, die ersten Ziele aus dem letztjährig 
erstellten Teil-Energienutzungsplan umsetzen.

Somit ist der Startschuss für den Ausbau einer vorteilhaften Ladein-
frastruktur für die E-Mobilität in Bad Rodach gelegt und die Stadt Bad 
Rodach erweitert hiermit den Komfort für ihre Gäste und Bürger. In der 
Thermalbadstraße geht dann die erste öffentliche Ladestation in Betrieb. 
Wer ein Elektrofahrzeug besitzt, kann dieses über die beiden jeweilig zur 
Verfügung stehenden 22 kW-Anschlüsse aufladen. Für die Abrechnung 
der Ladevorgänge kann die Direktbezahlung per Smartphone mittels 
des an der Ladesäule angebrachten QR-Codes genutzt werden oder die 
Ladekarte des jeweiligen Anbieters. Der Strom, den die Stadtwerke Bad 
Rodach ihren Kunden zum Tanken anbieten, kostet 29 ct/kWh zzgl. einer 
Parkgebühr von 2 ct/Minute und ist zu 100 % regenerativ erzeugt.

Das Netz an öffentlichen Ladestationen in Bad Rodach soll zukünftig 
konstruktiv und wirksam erweitert werden. Auch im privaten Bereich 
treiben die Stadtwerke Bad Rodach die emissionsfreie Mobilität voran. 
In Zusammenarbeit mit den örtlichen Elektroinstallateur-Unternehmen 
werden hier individuelle Ladelösungen anhand von Wallboxen angebo-
ten. Weitere Informationen rund um das Thema Elektromobilität erhal-
ten Sie bei Ihren Stadtwerken Bad Rodach.

(v.l.n.r.) K ämmerer der Stadt Bad Rodach und Werkleiter Th ermeNatur Michael 
Fischer, Werkleiter Stadtwerke Bad Rodach Clemens Koropecki, Maria Westhäu-
ser (Stadtwerke), Geschäft sführerin Th ermeNatur Stine Michel, Marco Eschenbach 
(Stadtwerke) und 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher

(v l n r ) Kämmerer der Stadt Bad Rodach und Werkleiter ThermeNatur Michael
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Rodacher Rätsel
1.  Wie heißt die Operette, welche im August 2019 auf der Wald-

bühne Heldritt aufgeführt wird? 

 M - Der Landstreicher
   G - Ännchen von Tharau
 T - Casanova

2.   Als Grundlage für die Festsetzung der Grundsteuer müssen 
Häuser und Grundstücke bewertet werden. Welche Behörde 
ist dafür zuständig?

 E - Stadt Bad Rodach
 A - Finanzamt
 U - Landratsamt

3. Was bedeutet „Stoodl“?

 W - Nudelsorte
 Ö - großer Stein
 R - Scheune

4.   Der Kinderspielplatz am Schlossplatz wird neu gebaut. Wann 
fi ndet die offi  zielle Einweihung um 16 Uhr statt?

 K - Sonntag, 14.07.2019
 B - Samstag, 13.07.2019
 C - Freitag, 12.07.2019

5.  Am 20.07.2019 beginnt um 17 Uhr der „Tag der Europäer“ 
auf dem Schlossplatz. Welche Darbietungen erwarten Sie?

 T - Glenn Regnitz Pipe Band
 T - Sportakrobaten
 T - Artbirds

6.  Bad Rodach hat eine eigene Erddeponie Stadtauswärts, links 
in Richtung Gauerstadt. Was darf dort nur angeliefert wer-
den?

 T - Erdaushub
 V - Bauschutt
 O - Gartenabfälle

7.  Das Bad Rodacher Storchenpaar hat Nachwuchs bekommen, 
wie viele Jungstörche sind geschlüpft ?

 L - 1
 D - 2
 A - 3

8.  Wie lang ist die neue Wallgrabenbrücke, die am 02.07.2019, 
um 19:30 Uhr, offi  ziell eingeweiht wird?

 M - 8,30 m
 G - 11,50 m
 P - 13,90 m

Gewinner/-innen Juni 19:
1. Platz: Irmtraud Rauscher, 96484 Meeder
2. Platz: Marion Oppel, 96476 Bad Rodach-Roßfeld
3. Platz: Aline Truckenbrodt, 96484 Meeder

Preise für Rodacher Rätsel – Juni 19:
1. Preis -  2 Tageskarten inkl. Sauna in der ThermeNatur
2. Preis -  1 Eintrittskarte 4 Std. inkl. Sauna in der ThermeNatur
3. Preis -  1 Eintrittskarte 3 Std. in der ThermeNatur

Einsendeschluss: 10. Juli 2019

Name:      ____________________________________________

Straße: ____________________________________________

Ort: ____________________________________________

Tel.: ____________________________________________

E-Mail: ____________________________________________
(Ich bin damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns mein Name mit Ort im Rodachtal-Kurier 
veröffentlicht wird. E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der ThermeNatur erhalten möchten.)

Lösungswort:

___________________________________________________
     1         2         3         4          5          6          7          8

Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben o. via Post einsen-
den: Stadt Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach. Auch 
die Einsendung via Mail ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de

–  Fe s t p ro g ra m m  –
Donnerstag, 4. Juli:

17:30 Uhr  Schützenauszug und Abholung des Schützenkönigs 
2018 / 2019 Tobias Bosecker

19:30 Uhr Abholung der Schützenfahne am Rathaus

20:00 Uhr  Bieranstich im Festzelt mit den Rossfelder Musikanten

Freitag, 5. Juli:
20:00 Uhr  Stimmungsmusik im Festzelt

mit den Weidhäuser Spitzbuam

21:30 Uhr  Proklamation der Rodacher Volkskönige 2019
Ehrung der Sieger des Jedermannschießens und der 
Stadtmeister

Samstag, 6. Juli:
14-19 Uhr Familiennachmittag mit reduzierten Preisen

20:00 Uhr  Oldie-Festabend im Festzelt und Biergarten.
Die Bieroxn spielen auf.

Sonntag, 7. Juli:
14:00 Uhr Großer Schützenfestzug durch die Stadt

14:30 Uhr  Unterhaltungsmusik im Festzelt mit Kaffee-
und Kuchentheke mit der Blaskapelle Meeder

18:00 Uhr  Proklamation der neuen Schützenkönige
und Pokalsieger

Freitag, Samstag und Sonntag:
Bargeldverlosung im Festzelt !

Bad Rodacher
Vogelschießen 2019
Die Rodacher Schützen feiern am Wochenende das 
traditionelle Bad Rodacher Vogelschießen.
Am Donnerstag, den 04.07.19 holt die Schützenge-
sellschaft 1495 e.V. ihren amtierenden Schützenkönig 
Tobias Besocker zur Eröffnung des Festes von zu-
hause ab. Begleitet werden sie musikalisch von den 
Roßfelder Musikanten. Nach einer Stärkung zieht 
der Festzug zum Rathaus. Dort wird Bürgermeister 
Ehrlicher die Vereinsfahne übergeben. Weiter geht 
der Marsch zum Festplatz an der Heldburger Straße, 
wo der Bürgermeister traditionell um 20.00 Uhr den 
Bieranstich vornehmen wird.

Die Roßfelder Musikanten begleiten den Abend im Festzelt und Biergar-
ten. Auf dem Festplatz werden viele Fahr- und Belustigungsattraktionen 
geboten.

Die Rodacher Schützenmitglieder schießen dann ihren Königsschuss 
2019. Die Scheibe fällt dabei in eine Kiste um die Spannung bis zur Ver-
kündung der neuen Regentschaft aufrecht zu erhalten.
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Die „Südenkammer“ wird 50
(gw) Wolfgang, Detlef, Roland, Jürgen und Manfred, so hießen die Jungs 
der ersten Stunde. Sie trafen sich in jungen Jahren in einem ehemaligen 
Getreidetrockenraum an der Hildburghäuser Str. Der Raum ging wegen 
der Wärmenutzung nach Süden, und so kam die Gruppe, die bis heute auf 
15 Personen angewachsen ist, auf ihren legendären Namen. Die „Süden-
kammer“. 
Rodach lag damals noch „fernab“ der weiten Welt direkt am „Eisernen 
Vorhang“. Da musste man als junger Mensch, wenn was los sein sollte, 
selbst aktiv werden. Und das taten sie dann auch. Am Jubiläum, das man 
natürlich groß feierte, schwelgte man in Erinnerungen: An die Fußball-
spiele gegen die Grashoppers. An zahlreiche Wanderungen und an die 
Volksmärsche. An gemeinsame Kegel- Schießabende und an das legen-
däre Eisstockschießen. 
Traditionell die Pfingstfeiern, bei denen die inzwischen Kinder und En-
kelkinder teilnahmen. Mehrfach wurden gemeinsame größere Ausflüge 
nach Berlin, Hamburg usw. unternommen. Auch heute trifft man sich 
monatlich mindestens ein Mal. Zum Jubiläum wurde beschlossen, eine 
Spende an eine soziale Einrichtung oder Gruppierung zu geben.

Die Jubilare bei ihrem Festakt im Garten von Sauerbreys. Foto: G. WolfDi J bil b i ih F t kt i G t S b F t G W lf

Hier die Anlage mit der Seilbahn und dem Bodentrampolin für die Großen.
 Foto: G.Wolf
Hi di A l it d S ilb h d d B d t p li fü di G ß

Bürgermeister Tobias Ehrlicher und die Gesellschaft erin Heike Habermaass der 
HABA-Firmenfamilie beim Testen der Spielgeräte. Foto: M. Brehm
Bü i t T bi Eh li h d di G ll h ft i H ik H b d

Einweihung des neuen Kinderspielplatzes 
am Schlossplatz 

Am 14. Juli um 16 Uhr
Mit der Neugestaltung des Schlossplatzes Bad Rodach hat die Stadt die 
derzeit wohl größte Baumaßnahme in Angriff genommen, die sie auch 
noch über mehrere Jahre beschäftigen wird. Als erster Bauabschnitt wird 
ein Kinderspielplatz für alle Kinder zwischen Rückertschule und Kupfer-
turm bzw. Stadtmauer und Gerold-Strobel-Halle geschaffen.

Die Gesamtmaßnahme wird mit Städtebauförderungsmitteln des Frei-
staates Bayern gefördert. Mit der Durchführung der Maßnahme sind die 
die Stadtwerke Bad Rodach und die Firmen Gerhard Büchner, Gauer-
stadt, Wehrfritz, Ralf Sieber, Tasso Ebert und Jürgen Etzweiler beauftragt.

Die Arbeiten kommen gut voran, so dass die Einweihung plangemäß am 
14.07.2019, um 16 Uhr erfolgen kann.

Pfarrer Christian Rosenzweig wird die kirchliche Weihe übernehmen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, Kinder und Jugendliche, wie auch alle, die 
sich mit finanziellen Mitteln an der Maßnahme beteiligt haben, sind herz-
lich eingeladen und dürfen sich über Bratwürste und Getränke freuen.

Heike Habermaass freut sich darüber, dass Wehrfritz den Auftrag für den 
Spielplatz erhalten und am Unternehmensstandort Bad Rodach einen Ort 
für Kinder und Familien gestalten kann.

Bürgermeister Ehrlicher ist stolz, dass der Spielplatz in der Kernstadt jetzt 
Formen annimmt und ab Mitte Juli die Kinder dort spielen können.  

Rechtstipp der Kanzlei Nickmann
„Gibt es die Online-Scheidung? “

Eine „Scheidung per Mausklick“ gibt es nicht: Wer geschieden 
werden möchte, muss über einen Rechtsanwalt einen förmlichen 
Scheidungsantrag zum Familiengericht stellen. In einem späteren 
Scheidungstermin müssen die Beteiligten dann auch – von beson-
deren Ausnahmen abgesehen, z.B. Auslandsaufenthalt – persönlich 
vor dem Gericht erscheinen. Der inzwischen gebräuchliche Begriff 
der „Online-Scheidung“ meint damit also nur, dass die Korrespon-
denz zwischen Anwalt und Mandant vereinfacht via E-Mail bzw. 
auf digitalem Weg erfolgen kann, um die Bearbeitung des Verfah-
rens eventuell zu beschleunigen. Das förmliche Gerichtsverfahren 
wird nicht ersetzt. 
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Um die besten Pflegefachkräfte zu finden, 
geben wir auch unser Bestes:

+ Flexibilität in Voll- und Teilzeit

+ Top-Gehalt und attraktive Zusatzvergütung:

 also 3.200 gute Gründe, sich für Alloheim zu entscheiden

+ Betriebliche Altersvorsorge und Zusatzversicherung

+ Arbeitgeberfinanzierte Aufstiegschancen

+ Entlastendes Qualitätsmanagement

Jetzt gepflegt bewerben: 

durchstarten-bei-alloheim.de

facebook.com/AlloheimSE

jobs@alloheim.de

01525-3342259

Seniorenzentrum „Löwenquell“ 
Max-Roesler-Straße 7 · 96476 Bad Rodach

10 Jahre Arbeit mit Herz:
Alloheim Senioren Seniorenresidenz „Löwenquell“ feiert Jubiläum

Im Sommer 2009 öffnete die heutige Alloheim Seniorenresidenz „Löwenquell“ 
erstmals ihre Pforten. Heute genießt die Pflegeeinrichtung einen sehr guten Ruf 
in der Region. Am 6. Juli feiert das Haus „Löwenquell“  sein 10-jähriges Jubiläum 
mit einem bunten Unterhaltungsprogramm. Eingeladen dazu sind alle Bürger 
der Region.

„Ganz besonders stolz bin ich auf mein Mitarbeiter-Team und das herzliche Mit-
einander“, sagt Einrichtungsleiterin Adriana Sacagiu, „gemeinsam sind wir eine 
große Familie, die immer an einem Strang zieht.“ Im Rahmen der Jubiläumsfeier 
will die Einrichtungsleiterin dafür allen Bürgern, Mitarbeitern, Nachbarn und 
Freunden der Einrichtung Danke sagen.

Die Einrichtung umfasst insgesamt 149 Pflegeplätze, die auf 17 Einzel- und 66 
Doppelzimmer in überschaubaren, familiären Wohnbereichen verteilt sind. Das 
Haus befindet sich im östlichen Stadtteil mit guten Verkehrsanbindungen und 
Einkaufsmöglichkeiten. Das hauseigene Café ROCO ist ein beliebter Treffpunkt 
und Entspannungsoase zugleich. Neben vollstationärer Pflege werden auch 
Kurzzeit- und Verhinderungspflege angeboten. Geschulte Mitarbeiter der Se-
niorenresidenz sind außerdem speziell für die Betreuung dementiell erkrankter 
Menschen ausgebildet.  

Besonders großen Wert legt das Team um Adriana Sacagiu auf ein angenehmes, 
schönes und abwechslungsreiches Lebensumfeld. „Wir möchten, dass unsere Se-
nioren weiterhin ihren Gewohnheiten und Hobbies nachgehen können“, sagt die 
Einrichtungsleiterin, „daher unternehmen wir sehr viel, machen Ausflüge und 
bieten auch im Haus abwechslungsreiche Aktivitäten an.“ 

Die Jubiläumsfeier beginnt um 12 Uhr. Das Programm ist breit gefächert:  Es 
kommt der Streichelzoo des Circus Romantico, der zusätzlich mit Artisten, Co-
medy und Clown-Acts die Zuschauer begeistern wird. Insgesamt 18 „Wachberg 
Musikanten“ sorgen mit ihrer Kapelle für musikalische Unterhaltung. Für Kinder 
wird es eine große Hüpfburg, eine Zuckerwatte- und Popcorn-Station geben. 
Ebenso wird die Trommelgruppe „Trommelzwerge“ der Grund- und Mittelschule 
ihr Können unter Beweis stellen.

Auch kulinarisch hat sich das „Löwenquell-Team um Küchenchef Thomas Bräu-
er einiges einfallen lassen. Neben einer reichhaltigen Auswahl vom Grill, Kaffee 
und Kuchen wird am Jubiläumstag vor der Einrichtung ein Spanferkel zubereitet. 
Wer gemeinsam mit den Bewohnern und Mitarbeitern das 10-jährige Jubiläum 
feiern möchte, ist herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen. „Wir alle hoffen 
auf viele Gäste und freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit interes-
santen Gesprächen, Spaß und guter Laune“, sagt Frau Sacagiu, „wir versprechen 
allen Besuchern einen außergewöhnlichen und erlebnisreichen Tag.“

Begeisterung beim Kinder-Spielfest 
Das lange erwartete Spiel- und Sportfest stand jetzt auf dem Programm der 
Alloheim Senioren-Residenz „Löwenquell“ in Bad Rodach. Eingeladen war die 
erste Klasse der Grund- und Mittelschule Bad Rodach, die beim spielerisch-
sportlichen Wettkampf mit viel Begeisterung gegen die Bewohner antrat.

Auf insgesamt 12 Kinder der Mittagsbetreuung der ersten Klasse der Grund- und 
Mittelschule Bad Rodach konnten sich unsere Senioren freuen. Sie wurden von 
drei Betreuerinnen begleitet: Danke an Caro, Mona und Leonie. Ob Tore schie-
ßen beim Fußball, Kegeln, Ringwurf oder Geschicklichkeit am Murmeltisch 
– die Erstklässler waren begeistert und freuten sich, im Mittelpunkt des Tages zu 
stehen. Es wurde viel gelacht und sich gegenseitig angefeuert, so dass sich auch 
die Bewohner mitreißen ließen und mit einem Augenzwinkern zu „Hochtouren“ 
aufliefen.

Nach den Spielrunden stärkten sich Jung und Alt mit einem gesunden und bun-
ten sommerlichen Obstimbiss. Danach stand eine große Siegerehrung auf dem 
Programm, wobei unter anderem lokale Unternehmen die Preise stellten. So gab 
es von der Bad Rodacher Firma Habermaaß Tassen und verschiedene Spiele als 
Siegpreise, die Eisdiele „Veneto“ begeisterte mit Eis-Gutscheinen. 

Bei so viel positiver Resonanz waren sich Teilnehmer und Betreuer dann auch 
einig: Das Spielfest wird auf jeden Fall auch im nächsten Jahr wieder im „Löwen-
quell“ veranstaltet.

Senioren spenden für den Tierschutz
Einnahmen aus Töpfermarkt gehen an Tierheim Coburg und Gnadenhof Themar 

Ein großes Herz für Tiere beweisen die Senioren und das Team der Alloheim 
Seniorenresidenz „Löwenquell“ in Bad Rodach. Die Einnahmen aus dem Oster-
Töpfermarkt in der Residenz übergaben sie jetzt an das Tierheim Coburg und den 
Gnadenhof Themar. Dabei nutzten sie die Gelegenheit, um sich über die Arbeit 
der Organisationen ausführlich zu informieren.

Esel, Pferde, Alpakas, Ponys oder auch Ziegen finden auf dem Gnadenhof The-
mar ein friedliches Zuhause. Liebevoll kümmern sich hier Betreiber Sandro 
Adler, seine Familie, Nicole Stephan und ehrenamtliche Helfer um Tiere, die alle 
meist eine traurige Geschichte hinter sich haben. Finanziert wird der Gnadenhof 
durch Spenden. Sechs Bewohner und drei Mitarbeiterinnen der Seniorenresi-
denz „Löwenquell“ besuchten jetzt den Hof und übergaben an den Leiter eine 
150-Euro-Spende. Im Anschluss konnte der Gnadenhof besichtigt und natürlich 
auch die Tiere gestreichelt und gefüttert werden.

Einen Tag später stand dann ein Besuch des Tierheims Coburg auf dem Pro-
gramm, für das die Senioren ebenfalls 150 Euro als Spende übergeben konnten. 
Der Tier- und Naturschutzverein für Coburg und Umgebung e.V. besteht bereits 
seit 1956 und betreibt das Heim. Inzwischen hat der Verein rund 770 Mitglieder 
und finanziert sich nur aus Spenden. 
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Deutsche Pokalmeisterschaft im Damen-Tischtennis
geht an den TSV 1860 Bad Rodach 
Der größte Erfolg in der TT-Geschichte des Vereins
Die 1. Damenmannschaft des TSV Bad Rodach hatte sich als bayerischer 
Vizemeister zu den Deutschen Pokalmeisterschaften der Damen C (Be-
zirksklasse) im oberbayerischen Gaimersheim qualifiziert.

In ihrer Vorrundengruppe setzten sich die TSV-Damen mit 10:0 Punk-
ten und 20:2 Spielen überlegen durch. Der Moorreger SV (Schleswig-
Holstein), der TTC Harbach (Rheinland-Pfalz), die TSG Hausen (Hessen) 
und der TV Eppingen (Baden-Württemberg) wurden jeweils mit 4:0 
bezwungen, gegen den TSV Graupa (Sachsen) konnte ein 1:2 Rückstand 
noch in einen 4:2 Sieg gedreht werden. 

Als Gruppensieger traf der TSV Bad Rodach im Halbfinale auf die SG 
Geltow (Brandenburg). Auch hier konnte nach einem 1:2 Rückstand ein 
4:2 Erfolg gefeiert werden.

Im Finale kam es zur Revanche gegen den bayerischen Titelträger TV 
Langenaltheim. Bei der Bayerischen Pokalmeisterschaft hatten die Bad 
Rodacher Damen noch mit 4:2 den Kürzeren gezogen. Svenja Schirm 
unterlag nur im ersten Satz gegen Martina Straßner, die folgenden drei 
Sätze waren für Svenja eine klare Sache. Manuela Bienek, die bei der Ba-
yerischen noch gegen Kristin Stadelbauer mit 3:2 unterlegen war, konnte 
diesmal den Spieß umdrehen und nach einem 1:2 Satzrückstand im 5. 
Satz mit 11:9 gewinnen. Anna Schmidt verlor gegen Sylvia Zolnhofer die 
ersten beiden Sätze deutlich, aber auch sie konnte das Spiel drehen und 
noch mit 3:2 gewinnen. So gingen der TSV mit einer 3:0 Führung nach 
den Einzeln in das Doppel. Hier ließen Manuela Bienek / Svenja Schirm 
nichts anbrennen und gewannen mit 3:0 Sätzen.  Das Un fassbare war ge-
lungen – ein 4:0 Sieg und der Gewinn der Deutschen Pokalmeisterschaft 

– der mit Abstand größte Erfolg in der 50jährigen Tischtennis-Geschichte 
im TSV Bad Rodach. 

Bei der Bayerischen Meisterschaft hatte noch Sophie Schirm mitgespielt, 
die an dem Wochenende der Deutschen Pokalmeisterschaft am Talent 
Cup des Deutschen Tischtennisbundes in Düsseldorf teilnahm und dort 
einen ausgezeichneten 4. Platz belegte. Peter Müller  

Mit großer Freude wurden die siegreichen Damen in Bad Rodach von Ihren Sportkameraden*innen empfangen. Fotos: Peter MüllerMit ß F d d di i i h D i B d R d h Ih Sp tk d *i pf F t P t Müll

Siegerbild von links: Anna Schmidt, Svenja Schirm, Sophie Schirm, Manuela BienekSi bild li k A S h idt S j S hi S phi S hi M l Bi k



11

Ausgabe 39| Juli 2019

11

Danksagung

Werner Höfer
Auf diesem Weg danken wir allen

Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
für alle Zeichen der herzlichen Anteilnahme.

Besonderer Dank gilt:
dem Pflegeheim „Haus Sophie“ Hildburghausen

seiner Hausärztin Dagmar Langguth aus Veilsdorf
Pfarrer Simon Meyer für seine trostreichen Abschiedsworte

Hans-Jürgen und Jasmin Hofmann für ihr musikalisches Geleit
dem Imkerverein für seinen ehrenden Nachruf

dem Kleintierzuchtverein und dem Gesangverein Heldritt
dem Bestattungsinstitut Reich, Tanja Brehm und Team

sowie der Gärtnerei Stüllein für die würdevolle Ausgestaltung
des Trauergottesdienstes.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung:
deine Tochter Angelika Dubberstein und Enkelin Nicole

dein Sohn Norbert mit Familie

Heldritt, im Juni 2019

Danke

sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten die unseren lieben Verstorbenen

Carl-Heinz Höhn

auf seinem letzten Weg begleitet und uns ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Für die einfühlsame Ausgestaltung der Trauerfeier bedanken wir 
uns herzlich bei Pfarrer Christian Rosenzweig und dem 

Bestattungsinstitut Brehm.

Unser besonderer Dank gilt der Gemeinschaftspraxis Möbus 
und Bischhoff in Bad Rodach, dem Klinikum Coburg und der 

Freiwilligen Feuerwehr Elsa.

Elsa, im Mai 2019                                Ingrid Bräcklein und Kinder

DDDDDan

sagen wir allen Verwandten

nkkkkkeeeee

n, Freunden, Nachbarn und 

Informationsabend zum Th ema Baumschutz
Einen Informationsabend mit dem Thema „Braucht Bad Rodach eine 
Baumschutzverordnung?“ veranstaltet der Offene Kreis Bad Rodach/ 
GRÜNE am Donnerstag, 25.07.2019 im Restaurant „Delphin“ in Bad 
Rodach. Beginn ist um 19:30 Uhr. 

Horst Schunk aus Coburg, jahrelang in Sachen Baumschutz überaus 
engagiert, wird in einem Vortrag über die Notwendigkeit und die Fol-
gen einer Baumschutzverordnung berichten. Im Anschluss ist eine Dis-
kussion  zu dem Thema geplant. An die Bevölkerung ergeht herzliche 
Einladung. Werner Zoufal

Live-Übertragung aus Bayreuth 

Tannhäuser
Am Donnerstag 25. Juli 2019 ab 18:00 Uhr 

In Bad Rodach wird wieder der rote Teppich ausgerollt. Nun schon zum 
siebten Mal in Folge wird auch heuer wieder eine Oper der Bayreuther 
Festspiele vom grünen Hügel in die Gerold-Strobel-Halle in Bad Rodach 
übertragen.

Auf dem Programm steht die Oper „Tannhäuser und der Sängerkrieg auf 
der Wartburg“ in einer Inszenierung vom Regisseur Tobias Kratzer und 
unter der musikalischen Leitung von Valery Gergiev.

Die zeitversetzte Übertragung findet am Donnerstag, dem  25.Juli 2019 
statt und beginnt mit einem Vorprogramm von 15 Minuten. In den Pau-
sen zwischen den Akten werden Speisen und Getränke angeboten.

Vorverkauf (25 Euro, Abendkasse 27 Euro) bei Schuhhaus Appis, Tourist-
Information Bad Rodach, Schreibwaren Schachtebeck, Buchhandlung 
Riemann, über rueckertkreis@badrodach.de.
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öff nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr

Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Mondlandung vor 50 Jahren –literarische 
Mondlandung vor mehr als 100 Jahren

Am Di. 16. Juli um 18.30Uhr in der Bücherei
Was die NASA verschwieg: Schon Jahrhunderte vor Neil Armstrong sind 
Menschen auf dem Mond gelandet! „Ein großer Schritt für die Mensch-
heit“? Am 21. Juli 1969 betrat Neil Armstrong unter gewaltigem Medien-
echo als erster Mensch den Mond. Als erster Mensch überhaupt? Stimmt 
das? Ach nein, denn wir sind ja alle schon vorher dagewesen: Lange, lange 
vor Armstrong landeten auf unserem Satelliten bereits Vertreter*innen 
unzähliger Nationen, unter ihnen etwa Achab Noahstochter, Lukian von 
Samosata, Fiolxhilde Kepler, Domingo Gonsales, Hans Pfaall oder auch 
Cyrano de Bergerac selbst. Freiherr von Münchhausen betrat ihn laut 
eigener Aussage gleich zweimal. In früheren Jahrhunderten herrschte so 
heftiger Verkehr auf der Bahn zwischen Erde und Mond, dass die toll-
kühnen Helden sich zuweilen sogar in dieser anderen Welt trafen. Warum 
aber präsentierte uns die NASA eine so öde, graue Landschaft? So unter-
schiedliche Schwerpunkte die weitgereisten Abenteurer von der Antike 
bis ins 19. Jahrhundert auch setzten, in einem sind sie sich sicher: Tatsäch-
lich ist der Mond voller Wunder, es grünt und blüht allerorten – und die 
Vielfalt seiner Bewohner lässt uns die Haare zu Berge stehen!

Haben Sie die Mondlandung vor 50 Jahren verpasst? Kein Problem: Las-
sen Sie sich von Ihrer Reiseleiterin Dr. Anja Ulrike Augustin mitnehmen 
auf eine literarische Reise zu unserem Trabanten, zum Jubiläum des Starts 
von Apollo XI, der immerhin wichtigsten Mission des 20. Jahrhunderts.

Helmut Vorndran liest aus „Lupinenkind“
Am Dienstag, 6. August, um 19 Uhr im Haus des Gastes

Sind Sie gespannt auf den brandneuen Roman unseres Regionalautors? Er 
wird ihn kurz nach der Veröffentlichung dem Bad Rodacher Publikum als 
einem der ersten vorstellen Auf einem Bamberger Friedhof wird während 
einer Beerdigung ein Mann erschossen. Bei ihrer Suche nach dem Täter 
stoßen die Kommissare Haderlein, Lagerfeld und Ermittlerschweinchen 
Riemenschneider auf ein grausames Verbrechen aus der Vergangenheit. 
Die Spur führt nach Heroldsbach, das in den 1950er Jahren durch eine 
Reihe geheimnisvoller Marienerscheinungen das öffentliche Interesse auf 
sich zog. Hat die religiöse Sekte, die in dem Marienkult ihren Ursprung 
hatte, etwas mit der Sache zu tun? Humorvoll-skurril und abgrundtief 
böse: der neue Vorndran.

VVK: 8€ bei der Bücherei, Schachtebeck, Appis, VR-Bank, AK: 10€

Tag der Offenen Tür in der Bücherei am So. 1. September
An diesem Tag findet auf dem Schlossplatz die Grillmeisterschaft unserer 
Spitzen-Grillteams statt. Die Bücherei öffnet ihre Tür zur Besichtigung 
und Information, bietet Kaffee und selbstgebackene Kuchen. Außerdem 
können Sie im Flohmarkt nach Büchern und anderen Raritäten stöbern.

Kunst- und Krempelsammlung
zum Tag der Off enen Tür
Haben Sie noch verborgene Schätze in Ihrem Haus, die viel zu schade zum 
Wegwerfen sind, aber von denen Sie sich schon längst trennen wollten?

Dann ist die Kunst-und Krempelsammlung der Bücherei das Richtige.

Bringen Sie Ihre Spenden in die Bücherei. Wir bieten am 1. September 
alles bei einem Flohmarkt an, dessen Erlös ist für die Büchereiarbeit be-
stimmt. 

Die Bücherei ist geöffnet Mo/Di von 9.00-11.00; Mi von 15.00-17.00; Do 
von 18.00-19.30 Uhr;     Frei von 16.00-18.00 Uhr

Schauen Sie auf unserer Homepage, wenn Sie Neues über die Termine und 
neuen Bücher wissen wollen: www.leo-nord.de (für alle e-Book-Freunde) 
oder www.badrodach-buecherei.de

VHS – Programm Juli 2019

Die VHS informiert

V

D

Do. 04.07.2019   Wandern auf dem Sagenweg Teil II, 
Kurs Nr. 1321BR04    Ottowind 18-19.30 Uhr Hauptstr., 

Friedhof Abzweig Schafh aus

Do, 18.07.2019   Klangreise im Garten in Rossfeld 
4254BR02    18-19.00 Uhr Am Eulhack 6 bei Sigrid 

Bartenstein

Sa. 03.08.2019   Windlichtstecker aus Weide in Bad
5304BR04    Rodach 10-14.00 Uhr Schlossplatz 3, VHS 

Raum 1. Etage
Kursbeginne und Treff punkte müssen manchmal verschoben werden.
Bitte melden Sie sich an, damit wir Sie über Änderungen informieren können.
Information und Anmeldung: Tanja Brehm TEL: 09564 / 80 91 23 
tanja.brehm-vhsbadrodach@web.de oder 
VHS Coburg 09561/88250 info@vhs-coburg.de Wir freuen uns auf Sie!

Das gesamte Programm ist zu fi nden unter: www.vhs-coburg.de

Markt- und Fischerfest
mit Familientag
Bad Rodach. Das Markt- und Fischerfest zog wieder mehrere tausend 
Menschen aus nah und fern nach Bad Rodach. Die Gäste erwartete auf 
den mit Marktbuden umrandeten Marktplatz nicht nur eine große Aus-
wahl an Speisen und Getränken, sondern auch mit dem Musikverein 
Walburtal, der Trommelgruppe der Grund- und Mittelschule Bad Rodach 
und Darstellern der Waldbühne Heldritt ein stimmungsvolles Programm.

Die anwesenden Kinder fanden darüber hinaus auf dem benachbar-
ten Schlossplatz abwechslungsreiche Spielmöglichkeiten. Vor allem die 

Schaumkanone der Therme-
Natur war bei den jungen Be-
suchern ein besonderer An-
ziehungspunkt. So lange die 
Kinder bei den einzelnen Spiel-
stationen beschäftigt waren, 
hatten die Väter und sonstigen 
männlichen Besucher Gelegen-
heit die Autoausstellung und 
die Oldtimer zu besichtigen. 
Vor allem für die weiblichen 
Gäste waren die geöffneten Ge-
schäfte interessant.

Insgesamt wieder eine sehr 
schöne Veranstaltung, die die 
Gäste begeisterte. Bürgermei-
ster Ehrlicher bedankt sich bei 
allen gewerblichen und ehren-
amtlichen Helfern, ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht 
zu stemmen wäre.

 Stadtverwaltung Bad Rodach: Manuel KellerSt dt lt B d R d h M l K ll
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Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 

Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach
Tel.  09 56 4 / 80 48 44
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: bad-rodach@awo-coburg.de 
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt
Öff nungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
08:30-12:30 Uhr & 13:00-16:45 Uhr

Boccia im Wallgraben
jeden Freitag, 14 - 15.30 Uhr, 

bei schlechtem Wetter – Indoor Boccia im MGH AWO Treff

Dieser „Präzisionssport“ macht nicht nur Kindern genauso viel Spass, wie 
Jugendlichen und Erwachsenen, sondern trainiert ganz nebenbei die kör-
perliche Fitness und Konzentrationsfähigkeit. Die Regeln sind sehr leicht 
und für jedermann zu erlernen. Wer Spass an Boccia hat kommt einfach 
vorbei und spielt mit!  Weitere Informationen über 09564/804844.

Monatliche Sprechstunden/
Gesprächskreise: 

Gesprächskreispflegende Angehörige
Donnerstag, 11. Juli 2019, 17 – 18.30 Uhr

Gesprächskreis für trauernde Menschen
Mittwoch, 17. Juli 2019, 17 - 19 Uhr

Außensprechstunde Pflegestützpunkt
Montag, 22. Juli 2019, 14 – 15 Uhr

Häusliche Hilfen /
nachstationäre Betreuung
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe brau-
chen. Wir helfen auch in Krisen: 

Ihre Ansprechpartnerin bei der Stadt Bad Rodach: Eva Hoffmann Tel. 
09564 9222-27

Informationen im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach: Nicole 
Voigt Tel. 09564 804844

Unsere diesjährige …

…..KULTURREISE
des AWO-Ortsvereins Bad Rodach führte uns nach fast10 Jahren wieder 
einmal nach Bamberg. Am Sonntag, dem 26.Mai, bestiegen alle Reise-
willigen um 12.00 Uhr den Bus am Markt. Laut Wettervorhersage sollten 
uns weder Regen noch große Hitze ereilen. Unser Vorsitzender, Herbert 
Müller, begrüßte alle Mitreisenden und wünschte eine gute Fahrt.

Vorbei an wunderschönen Landschaften und schmucken Dörfern kamen 
wir in Bamberg an, entstiegen dem Bus und machten uns auf den Weg zur 
Anlegestelle am Hafen. Dort wartete auch schon unser Ausflugsschiff, die 
„Christel“. Im Unterdeck genossen wir Kaffee und Kuchen; dann gings 
aufs Oberdeck, um bei Sonne und frischer Luft nichts zu verpassen, was 
„Klein-Venedig“ rechts und links der Regnitz zu bieten hatte. Es war für 
alle ein schönes Erlebnis.

Nach dem Anlegen der „Christel“ gab es noch genügend Zeit für den ein 
oder anderen, einen kurzen Bummel in die kleinen Gassen von Bamberg 
zu wagen und mit schönen Fotomotiven zum Bus zurückzukehren. 

Die Abendeinkehr im Gasthof „Hümmer“ in Breitengüßbach bildete ei-
nen schönen Abschluss dieses Tages. Mit Eindrücken verschiedenster Art 
kamen wir wieder wohlbehalten in Bad Rodach an. Ein großer Dank an 
dieser Stelle gilt unserem Fahrer, Herrn Andreas Garbe.

Herbert Müller wünschte allen einen guten Nachhauseweg. Gleichzeitig 
lud er die Mitreisenden für das nächste Jahr zur Kulturreise mit neuem 
Ziel herzlich ein.

Unser Bild zeigt die Teilnehmer der diesjährigen Kulturreise.U Bild i t di T il h d di jäh i K lt i

Tag der Nachbarn - das gemeinsame 
Grillfest soll wiederholt werden!
Das Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach und der AWO- Bür-
gertreff Ebersdorf veranstalteten einen gemeinsamen Grill-Nachmittag. 
Neben Steaks, Bratwürsten und diversen Salaten waren auch Gesprächs-
themen beim Essen frisch aufbereitet. Mitarbeiter*innen der Häuslichen 
Hilfen und Helfer*innen der Fachstelle für pflegende Angehörige stellten 
ihre Arbeit in Bad Rodach vor.

 
Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung 
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Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Montag, 01. Juli
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Wissenswertes über Bad 

Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig.
Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger.
Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 02. Juli
10 - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außensprechtag 

in Bad Rodach Beratung bei Fragen und Unterstützungsbedarf 
rund um das Th ema Flüchtlingshilfe und Integration. Keine 
Termine Notwendig. Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock) 
Tel.: 09561/8144-35, Mail: asyl@caritas-coburg.de

14 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe in Bad Rodach
Begegnung: „Miteinander Stunden genießen“
Weitere Infos unter Tel: 09561 / 8144-18 oder 8144-17, E-Mail: 
sozialstation@caritas-coburg.de, Ort: Gemeindesaal der Katho-
lischen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1

15:00 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-hel-
dritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach
Gäste und Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
Treff punkt: Marktbrunnen – kostenfrei

Mittwoch, 03. Juli
15:00 Uhr0   Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“

Karten: siehe 2. Juli
18 – 19:30 Uhr  Kleiderkammer „Klamotte“ Hochwertige Secondhand-Kleidung. 

Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9

04. – 07. Juli Schützenfest in Bad Rodach
  (Do. 18:00 Uhr Abholung des Schützenkönigs Tobias Bosecker)

Ort: Festplatz, Heldburger Straße

Donnerstag, 04. Juli
ganztägig Krammarkt
Caritas Schuldnerberatung – Außensprechtag in Bad Rodach Altes Amtsgericht 
(Schlossplatz 1, 1. Stock). Beratung bei fi nanziellen Problemen, Energie- und 
Mietschulden, Zahlungsschwierigkeiten. Nur mit Terminvereinbarung unter: Tel.: 
09561/8144-32, Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de
15:00 Uhr  Technikführung in der Th ermeNatur - Blicken Sie im Rahmen 

einer öff entlichen Technikführung hinter die Kulissen der Th er-
meNatur (Teilnahme kostenfrei) Ort: Th ermeNatur

Nachtwächterauft ritt
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterauft ritt mit musikalischer Unterhaltung durch die 

„Straufh ain Musikanten“ Ort: Pulverturm, Alte Schule

Freitag, 05. Juli
09: 00 Uhr  Naturführung: „In der Rodach ist was los…“.

Wir erkunden das Fließgewässer und hören von Fischen, 
Muscheln und Insekten. Treff punkt: Parkplatz Storchenschlot 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk er-
forderlich, Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen, 
Kosten mit Kurkarte 2,00 €; ohne 4,00 €. Rückfragen unter der 
Telefonnummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550

ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 
Musik unser 2für1-CocktailSpecial, Ort: Th ermeNatur

Samstag, 06. Juli
19:30 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“

Karten: siehe 2. Juli
17:00 Uhr  Backofenfest der Sportfreunde Grattstadt und der Sängerslust, 

Ort: Am Backhaus, Grattstadt

Sonntag, 07. Juli
10:30 Uhr  Kurparkgottesdienst unter dem Sonnensegel, Ort: Im Kurgarten
15:00 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“

Karten: siehe 2. Juli
15 – 16:30 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöff net

Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes

Montag, 08. Juli
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Wissenswertes über Bad 

Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig.
Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 09. Juli
10  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung

Kontakt siehe 2. Juli
14 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe in Bad Rodach

Kontakt siehe 2. Juli
15:00 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“

Karten: siehe 2. Juli

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach
Gäste und Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
Treff punkt: Marktbrunnen – kostenfrei

Mittwoch, 10. Juli
14:30 Uhr  Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt

Ort: „AWO Treff “ in der Kirchgasse
15:00 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“

Karten: siehe 2. Juli
18 – 19:30 Uhr  Kleiderkammer „Klamotte“ Hochwertige Secondhand-Kleidung. 

Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 11. Juli
13:30 Uhr   Geführte Wanderung in die „Heldritter Schweiz“ (ca. 11 km); 

Treff punkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstellplatz „Th er-
menaue“, Wanderführer: Herr Bernd Kastner, Festes Schuhwerk 
erforderlich; Dauer ca. 3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke 
empfohlen), ohne Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Nachtwächterrundgang
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang

Treff punkt Jagdschloss am Schlossplatz

Freitag, 12. Juli
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday

Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte Musik unser 2für1-
CocktailSpecial, Ort: Th ermeNatur

19:30 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“
Karten: siehe 2. Juli

Samstag, 13. Juli
13:00 Uhr  Eisstockschießen - Finale der Stadtmeisterschaft 

Ort: Turnerplatz Grattstadt
19:30 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“

Karten: siehe 2. Juli

Sonntag, 14. Juli
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Roßfelder Musikanten“

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

13:00 Uhr  „Margarethenkärmeß“ Ort: Dorfplatz, Roßfeld
14 – 16:00 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit dem „Singenden Bademeister“ 

Klaus Müller, Ort: Th ermeNatur Bad Rodach
15:00 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“

Karten: siehe 2. Juli

Montag, 15. Juli
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Wissenswertes über Bad 

Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig.
Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 16. Juli
10  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung

Kontakt siehe 2. Juli
14 – 16.30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach

Kontakt siehe 2. Juli
17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach

Gäste und Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
Treff punkt: Marktbrunnen – kostenfrei

18 – 21:00 Uhr  VollMondZauber in der Th ermeNatur  Mondscheinschwim-
men  Jeder Gast erhält ab 18:00 Uhr eine Luna-Bowle GRATIS, 
weiterhin erwartet Sie ein Mondschein-Aufguss, Entspannungs-
musik an den Innenbecken u.v.m. Ort: Th ermeNatur

19:00 Uhr  „Das Dschungelbuch“
Coburger Gymnasium Albertinum Musical,
Ort: Waldbühne Heldritt

19:30 Uhr  Konzert des Gesangvereins Elsa:
„Sonne, Mond und Sterne Teil II“ Ort: St. Johanneskirche, Elsa

Mittwoch, 17.Juli
18 – 19:30 Uhr  Kleiderkammer „Klamotte“ Hochwertige Secondhand-Kleidung. 

Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 18. Juli
15:00 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“

Karten: siehe 2. Juli
Nachtwächterrundgang
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr Nachtwächterrundgang Treff punkt Jagdschloss am Schlossplatz

Freitag, 19. Juli
9:00 Uhr  Naturführung: „Haselwurz und Bingelkraut…“

Auf unserem kleinen Ausfl ug durch Feld und Wald im Natur-
schutzgebiet Bischofsaue halten wir Ausschau nach blühenden 
Frühlingsboten. Treff punkt: Parkplatz Altmühlaue in Roßfeld, 
Naturführerin: Frau Dr. Sabine Martinez. Festes Schuhwerk er-
forderlich Dauer: ca. 2 Std.- Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen, 
Kosten mit Kurkarte 2,00 €; ohne 4,00 €. Rückfragen unter der 
Telefonnummer 09564 / 800278 oder Gästeinfo 09564 / 1550 

ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday
Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte Musik  unser 2für1-
CocktailSpecial  Ort: Th ermeNatur

19:30 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“
Karten: siehe 2. Juli
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Samstag, 20. Juli
13:30 Uhr  Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km); Treff punkt: „Welcome Center“ 

am Wohnmobilstellplatz „Th ermenaue“ Wanderführer: Herr 
Bernd Kastner Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 3 ½ Std. 
mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), Kosten 4 € /Person, 
2 € / Person mit Gästekarte (vor Ort beim Wanderführer zu 
entrichten), Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

ab 17:00 Uhr  Tag der Europäer, Vielseitiges Bühnenprogramm. Leckereien 
aus unterschiedlichsten Nationen, ob griechisch, italienisch, 
türkisch, französisch oder deutsch u.v.m. Ort: Schlossplatz

19:30 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“
Karten: siehe 2. Juli

Sonntag, 21. Juli
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Musikverein Walburtal“ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

15:00 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“
Karten: siehe 2. Juli

15 – 16:30 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöff net Ort: Jagdschloss - Haus 
des Gastes

17:00 Uhr  Kostümführung „Magdalena Ritz im 18 Jahrhundert“ Magdale-
na Ritz führt durch die Altstadt von Rodach, entführt ihre Gäste 
in die Zeit der Hexenverfolgung, Pest und Krieg und erzählt 
von Augenzeugen Berichten aus dem Leben im 18. Jahrhundert. 
Gebühr: 5 € - Anmeldung bis Freitag, den 19.07.2019 bei: Gä-
steinformation Bad Rodach; Tel. 09564/1550; Mail: gaesteinfo@
bad-rodach.de Treff punkt: Jagdschloss- Haus des Gastes; 

Montag, 22. Juli
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Wissenswertes über Bad 

Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig. Ort: Jagd-
schloss – Haus des Gastes am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 23. Juli
10  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung

Kontakt siehe 2. Juli
14 – 16.30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach

Kontakt siehe 2. Juli
15:00 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“

Karten: siehe 2. Juli
17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach Gäste und Bürger 

von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 24. Juli
15:00 Uhr  Auff ührung des Märchens: „Der Froschkönig“

Karten: siehe 2. Juli
18 – 19:30 Uhr  Kleiderkammer „Klamotte“ Hochwertige Secondhand-Kleidung.  

Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 25. Juli
ab 18 Uhr  RÜCKERTKREIS: Live-Übertragung der Oper „Tannhäuser“ 

von Richard Wagner aus Bayreuth In den Pausen zwischen den 
Akten werden Speisen und Getränke angeboten. Vorverkauf (25 
Euro, Abendkasse 27 Euro) bei Schuhhaus Appis, Tourist-Infor-
mation Bad Rodach, Schreibwaren Schachtebeck, Buchhandlung 
Riemann, über rueckertkreis@badrodach.de.

Nachtwächterrundgang
19:30 Uhr  Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr Nachtwächterrundgang Treff punkt Jagdschloss am Schlossplatz

Freitag, 26. Juli
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial Ort: Th ermeNatur
19:30 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“

Karten: siehe 2. Juli

Samstag, 27. Juli
ab 14:00 Uhr TSV 1861 Heldritt e.V. Boccia Turnier Ort: Sportheim Heldritt
19 – 22 Uhr  DrachenBootTauziehen. Das spaßige TeamEvent der Th ermeNa-

tur nähere Infos unter www.therm-natur.de Ort: Th ermeNatur
19:30 Uhr  Auff ührung des Lustspiels: „Pension Schöller“

Karten: siehe 2. Juli

Sonntag, 28.Juli
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem Musikverein Walburtal“ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

14 -18 Uhr  Großes Sommerfest in der Th ermeNatur Moderation Ronny 
Söllner Livemusik mit den Singenden Bademeistern, Kinder-
hüpfb urg, Schminkspaß und vieles mehr. (näher Infos unter 
www.therme-natur.de) Ort: Th ermeNatur

15:00 Uhr  Rudi Giovannini - der Caruso der Berge
Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@waldbuehne-hel-
dritt.de Ort: Waldbühne, Heldritt

Montag, 29. Juli
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Wissenswertes über Bad 

Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig. Ort: Jagd-
schloss – Haus des Gastes am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 30. Juli
10  - 12.00 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung

Kontakt siehe 2. Juli
14 – 16.30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach

Kontakt siehe 2. Juli
17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach Gäste und Bürger 

von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 31. Juli
18:– 19:30 Uhr  Kleiderkammer „ Klamotte“ Hochwertige Secondhand-Kleidung.  

Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9. Änderungen vorbehal-
ten

Vorschau August 2019
Donnerstag, 01. August
15:00 Uhr  Technikführung in der Th ermeNatur - Blicken Sie im Rahmen 

einer öff entlichen Technikführung hinter die Kulissen der Th er-
meNatur (Teilnahme kostenfrei) Ort: Th ermeNatur

Nachtwächterauft ritt
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterauft ritt mit musikalischer Unterhaltung durch die 

„Wirtshausmusikanten“ Ort: Pulverturm, Alte Schule

Samstag, 03. August + Sonntag, 04. August
6. Quattro-Fun-Cup, Heinz-Morgenroth-Sportanlage, Heldritt  

Samstag, 03. August
ab 16:00 Uhr  S PD Ortsverein Bad Rodach „Musik am Markt“ mit der Band 

„FALTNROCK“ von 18 - 22 Uhr Ort: Marktplatz

Freitag, 09. August
19:30 Uhr  Sommeroperette Heldritt 2019 Premiere der Operette: „Die 

Landstreicher“ weitere Termine: 10.08./11.08./16.08/17.08/18.08 
(www.waldbuehne-heldritt.de)

Sonntag, 11. August
11-17 Uhr  HABA-Familientag im Waldbad Bad Rodach, Anmeldung bis 

zum 9. August. Mehr Infos in diesem Heft  oder online unter 
www.haba-fi rmenfamilie.de - Änderungen vorbehalten

Nordic Walking
Einzeltraining (49,00 €) Anmeldung: Th ermeNatur Bad Rodach, Tel. 09564 / 
9232-0

Gesundheitsfördernde Maßnahmen:
Nordic Walking - Einzeltraining (49,00 €)
Anmeldung: Th ermeNatur Bad Rodach, Tel. 09564 / 9232-0
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Neues vom BRK Kindergarten 
Sonnenblume
Forschen und entdecken in der Natur …
Ist schon lange eine unserer Lieblingsbeschäftigungen. Wir haben bereits 
erlebt, dass aus Raupen wie durch Zauberhand am Ende Schmetterlinge 
werden und wie kleine Larven irgendwann als Marienkäfer auf die Reise 
gehen.

In diesem Jahr wollen wir beobachten, ob aus diesen vielen kleinen 
schwarzen Wimmeltieren im Teich auch wirklich Frösche werden. Wir 
haben in einem naturwissenschaftlichen Projekt unser Aquarium auf-
gebaut und durften aus dem Teich unserer Nachbarn einige kleine Kaul-
quappen in den Kindergarten holen. Wir pflegen sie natürlich gut! Denn 
wer Tiere hat, muss sich verantwortungsvoll um sie kümmern. Sie be-
kommen immer frisches Wasser aus dem großen Teich und Futter! Jetzt 
können wir ganz genau beobachten, wie plötzlich hinten und vorne Beine 
wachsen und sogar der Schwanz abfällt. Das ist vielleicht spannend! Wenn 
ihr noch mehr über unsere Frösche und andere kleine Tiere wissen wollt, 
laden wir euch ganz herzlich zu unserem Sommerfest  

am Samstag, 20. Juli 2019 ab 14:00 Uhr
in unseren Kindergarten ein. Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Unser Fest feiern wir in unserem Garten, der jetzt noch schöner geworden 
ist. Wir konnten durch eine Spende der Allianzvertretung Bad Rodach 
unter der Leitung von Corina Pezolt unsere neuen Reckstangen kaufen 
und die Firma Karl-Heinz Schilling hat sie uns sogar kostenlos eingebaut.

Oft trampeln wir  mit unserem 
tollen neuen Traktor und dem 
Polizeiauto, die beide von der 
Firma Rolly Toys gespendet 
wurden über die Wiese.  

Und falls das Wetter mal nicht 
so schön ist, gehen wir einfach 
in unser neues Gartenhaus 
„Villa Sonnenblume“. Das be-
kamen wir von unseren lieben 
Eltern, die an den Festen so 
fleißig geholfen haben und 
vom Erlös der Feste das schöne 
Haus kaufen konnten und für 
uns aufgebaut haben.

Vielen lieben Dank an euch 
alle! 

Es grüßen euch: die Kinder 
vom BRK Kindergarten Son-
nenblume in Heldritt

Kindergarten Die HABA-Firmenfamilie komplettiert
ihre Geschäftsführung

Tim Steffens folgt auf Harald Grosch als Geschäftsführer
Tim Steffens wird neben Karl Fischer und Arnd Mückenberger Geschäfts-
führer der HABA-Firmenfamilie. Er verantwortet künftig die Bereiche 
Produktion, Einkauf, Personal, Recht sowie Unternehmenskommunikati-
on und fungiert als Sprecher der Geschäftsführung.

Nach einer Übergangsphase geht Harald Grosch nach über 40 Jahren Be-
triebszugehörigkeit in den Ruhestand. „Wir bedanken uns schon heute für 
sein Wirken in der HABA-Firmenfamilie. Harald Grosch hat unser Un-
ternehmen nicht nur geführt, sondern wesentlich geprägt. Die vergange-
nen 40 Jahre Unternehmensgeschichte und die erfolgreiche Entwicklung 
tragen nicht zuletzt auch seine Handschrift“, würdigt Gesellschafterin 
Sabine Habermaass sein Engagement.

Mit Tim Steffens gewinnt die HABA-Firmenfamilie jetzt einen Nachfol-
ger, der auf eine zehnjährige Erfahrung in der international agierenden 
Birkenstock Gruppe in Neustadt/Wied zurückblickt. Zunächst als Kauf-
männischer Leiter und seit 2013 als Chief Financial Officer. 

Geboren 1978 in Kiel, studierte Tim Steffens Volkwirtschaftslehre an der 
Universität Trier. Nach seinem Abschluss als Diplom-Volkswirt absol-
vierte er das Postgraduiertenprogramm des Instituts für Weltwirtschaft 
in Kiel und begann seine berufliche Laufbahn bei der Deutsche Bank AG. 
Dort agierte er als Analyst für Wirtschafts- und Europapolitik sowie als 
Vorstandsreferent für Prof. Dr. Norbert Walter, ehemaliger Chefvolkswirt 
der Deutschen Bank Gruppe. 

Den neuen Aufgaben in der HABA-Firmenfamilie blickt der Vater von 
zwei kleinen Söhnen voller Vorfreude entgegen: „Ich bin mit Leib und 
Seele Familienvater und genau das ist auch einer der Gründe, warum 
die HABA-Firmenfamilie mit ihren Produkten für mich ein sehr positiv 
strahlendes Unternehmen ist, für das ich voller Freude arbeiten werde.“ 

Und auch die Inhaberfamilie ist überzeugt, in Tim Steffens einen weiteren 
Geschäftsführer gefunden zu haben, der bestens zur und in die HABA-
Firmenfamilie passt: „Aus seiner Erfahrung bei Birkenstock heraus weiß 
Tim Steffens, wie wichtig es insbesondere für ein Familienunternehmen 
ist, die eigene Tradition, die eigenen Werte und damit den Markenkern 
zu wahren, aber gleichzeitig auch offen für Wandel und Innovationen zu 
sein“, sagt Sabine Habermaass und freut sich auf die Zusammenarbeit.

vlnr: Karl Fischer, Harald Grosch, Arnd Mückenberger, Tim Steff ensl K l Fi h H ld G h A d Mü k b Ti St ff

Ehrenamtliche Helfer
für HABA-Familientriathlon gesucht
Für den HABA-Familien-Triathlon mit Familiennachmittag im Waldbad 
und Umgebung sucht die Stadt Bad Rodach 

für Sonntag, den 11. August 2019,
in der Zeit von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr Streckenposten und 
von 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr Helfer für die Betreuung von Spielstationen
(Mindestalter jeweils 14 Jahre).

Als kleines Dankeschön erhalten Sie ein T-Shirt, Verpflegung und Ge-
tränke für den Tag.

Möchten Sie das Team um den HABA-Triathlon unterstützen, dann mel-
den Sie sich bitte bei Frau Michaela Brehm Tel. 09564 9222-10 im Rathaus 

 oder per E-Mail: sekretariat@bad-rodach.de. Hier erhalten Sie auch wei-
tere Infos.

Für Ihre Bereitschaft danke ich Ihnen schon heute sehr herzlich!
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ZUM 
15. MAL!

SONNTAG,

11. AUGUST
IM WALDBAD 
BAD RODACH

VON 11 - 17 UHR

www.haba-firmenfamilie.de

Dieser Tag wird 

gemeinsam 

organisiert von:

EINTRITT 
FREI!

• Bullriding

• Aquazorbs (Wasserkugel)

• Hüpfburg

• Bauchwasserrutsche

• Kajaks

• Schaumkanone (ThermeNatur)

• Sand- und Wasserspielgeräte

• Hindernisbahn

• Leckereien 

•  Musik & Unterhaltung 

von und mit Radio Eins

• Das Waldbad ist zum Baden geöffnet!

• 150 m schwimmen   

• 5 km Rad fahren

• 1,5 km laufen

Wir starten in drei Gruppen*:   
Einzelstarter 12 Uhr // Gemischte Staffel 12:30 Uhr // Familienstaffel 13 Uhr

Startnummern-Ausgabe: ab 10 Uhr // Siegerehrung: ca. 15 Uhr

*Teilnahme ab 8 Jahre

Anmeldung: bis Freitag, den 9. August 2019, 12 Uhr

Landratsamt Coburg, Tel.: 09561 514-2204

familientriathlon@landkreis-coburg.de

GEMEINSAM VERGNÜGT – 

Spiel und Spaß für alle

SONNTAG

GEMEINSAM SPORTLICH – 

beim 15. HABA-Familientriathlon

SPIEL, SPASS UND SPORT
-FAMILIENTAG
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Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach

Tel. 09564/9222-30 | Fax: 09564/9222-25

Handy: 0151/21305807 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag 17:00 – 21:00 Uhr

In den Ferien bleiben der Kindertreff am Mittwoch und der Jugend-
treff am Donnerstag geschlossen.

Eva Hoffmann | Markt 1 | 9647

Auf geht’s in die Sommerferien
Für euch haben wir wieder verschiedene Angebote und Fahrten organisiert. Bitte mel-
det euch rechtzeitig an, da es für einige Aktionen nur begrenzte Plätze gibt.

Ferienspaßwoche I + II + III im Waldbad

Termin: Mo. 29.07. – Fr., 02.08.2019; Mo. 05.08. – Fr., 09.08.2019; Mo. 12.08. – Fr., 
16.08.2019. Zeit: 8:00 – 16:00 Uhr, Alter: ab 6 Jahren, Kosten: ca.: 45 €, Ort & Treff -
punkt: Waldbad Bad Rodach

Drei Wochen, täglich von 8:00 – 16:00 Uhr werden wir gemeinsam im Waldbad Spaß 
haben und spannende Tage erleben. Lasst euch überraschen.

Chillout-Party im JUZ

Termin: Mo., 19.08.2019, Zeit 9.00-16:00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 3€, Treff punkt: 
Jugendzentrum am Schloßplatz, Bad Rodach

Endlich, „Tschüss Schuljahr und Hallo Ferien“. Jetzt ist Entspannung und Erholung 
angesagt. An diesem ersten Tag lassen wir im JUZ die Seele baumeln, machen es uns 
richtig gemütlich mit Spielen und Filme schauen und und kochen uns etwas leckeres.

Der fröhliche Pfosten

Termin: Die.: 20.08.2019, Zeit 9.00-16:00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 4€, Treff punkt: 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Wie bringe ich ein einfaches Stück Holz zum Lächeln? Mit wenig Material und Farbe 
gestalten wir zusammen Holzpfosten so, dass er ein kleines Schmuckstück wird. Für 
Euer Daheim, Balkon, oder zwischen Blumentöpfen verschönert er sicher den Alltag.

„Die (Spielplatz) Welt gehört in Kinderhände“

Termin: Mi.: 21.08.2019,  Zeit 9.00 – 16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre
Treff punkt Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Kennst Du alle Spielplätze in unserer Familienstadt Bad Rodach? Auf geht’s, wir neh-
men sie unter die Lupe und testen an diesem Tag Rutschen, Schaukeln, und Kletter-
häuser - ist vielleicht irgendwo noch Sand im Getriebe? Wie hoch ist der Spaßfaktor? 
Kinder..  an die Wippe fertig los.

Gesucht-gefunden und die fünf W‘s

Termin: Do.:22.08.2019,  Zeit: 9.00-16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten 2€, Treff punkt: 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Schon fast traditionell  in unserer Einrichtung ist ein Besuch der Rettungshundestaff el 
des ASB Coburg. Für Euch ist es jedes Mal ein Spaß, wie die haarigen und freundlichen 
Zeitgenossen mit ihren feinen Nasen und scharfen Ohren Sachen und euch selbst in 
Verstecken aufstöbern. In ihrer „Berufswelt“ sind sie mittlerweile unersetzlich bei der 
Suche nach vermissten oder verunglückten Menschen. Gut, dass wir sie haben. Auch 
gibt es heute wieder kleine Anleitungen in Sachen „Erste-Hilfe“ und Brandschutz. 

Majestätisch und geheimnisvoll – die Veste Coburg 

Termin: Fr.,23.08.2019, Zeit: 8.00-16Uhr! Alter 6 Jahre, Kosten:12€,  ACHTUNG: 
Begrenzte Anzahl für die Führung! Treff punkt Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-
und Mittelschule Bad Rodach

Wie erging es damals vor vielen hundert Jahren überhaupt den Bewohnern auf der Ve-
ste Coburg? Wo bekamen Sie ihr Wasser her? Wer war Hofzwerg Ruppert und warum 
benötigte ein Hund einen Panzer? Was ist eigentlich eine Saufeder oder eine Schand-
maske? All das erfahren wir bei einer spannenden Führung in der geschichtsträchtigen 
Burg.Mit Zug und Bimmelbahn geht es hoch zur Feste.Nach der lehrreichen Tour 
dürfen wir als krönenden Abschluß den Spielplatz im Hofgarten in Beschlag nehmen. 

Urweltmuseum in Oberfranken

Termin: 26.08.2019, Zeit: 8.00-16Uhr! Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 17€, Treff punkt: Mit-
tagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Saurierzähne, die angefasst werden können, eine Multivisionsshow anschauen, in einer 
Höhle Eiszeittiere fi nden, den Höhlenbär Methusalem von Grottenstein kennenlernen, 
die Schatzkammer und Kristallwelt erforschen. na neugierig geworden? Dann komm 
mit nach Bayreuth, dort werden wir all das erleben. Nach der spannenden Zeitreise 
toben wir uns auf dem Wasserspielplatz mit integriertem Tierpark Röhrensee aus. 

Brot und seine Vorgeschichte- Ausfl ug nach Kloster Veßra

Termin: Di.,27.08.2019, Zeit: 8.00-16.00Uhr, Alter ab 6 Jahre, Kosten 12€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Wie funktionierte das Brotbacken vor etwa 200 Jahren? Holz holen und sägen, dann 
den Teig feste kneten, Brote formen und „einschießen“. Zur Entspannung gibt es einen 
kleinen Rundgang, bei dem die Getreideverarbeitung unserer Vorfahren gezeigt wird.
Am Ende darf jede/r von uns sein selbst zubereitetes, köstlich frisch gebackenes Brot 
aus dem Backhaus abholen.

Schneckenwichtel... aus dem Häuschen

Termin: Mi.,28.08.2019, Zeit: 9.00-16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 3€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Sammelst Du auch so gerne Schneckenhäuser? Dann bring Deine Schätze an diesem 
Basteltag mit. Du darfst sie mit Deiner Lieblingsfarbe bemalen und  mit ein wenig Filz 
und Draht kommen bald lauter süße Wichtel zum Vorschein. Über solche Schnecken-
hausbewohner freut sich jede/r.

Zaunhocker und anderes Getier  

Termin: Do.,29.08.2019, Zeit: 9.00-16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten 5€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Du brauchst ein bißchen Zeit, viel Fantasie, etwas Ton, feuchte Hände, und los geht’s. 
Für Deine Kreativität gibt es keine Grenzen. Unter Anleitung von Töpferin Sabine 
Seeger sind wir sehr gespannt,welche schöpferischen „Wolpertinger“in den Häusern 
und Gärten bald Einzug halten.

Wer schafft  s ohne Otto?

Termin: Fr.,30.08.2019, Zeit: 9.00-15.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 4,50€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Heute geht’s zur Minigolf-Anlage in Bad Rodach. Welche Mannschaft  wird wohl 
die wenigsten Schläge zum Einlochen brauchen? Und wie oft  ist Otto im Spiel? Die 
Champions dieses Jugendpfl egeWirbelwind-Turniers bekommen natürlich einen 
ordentlichen Preis.

Schulhausralley

Termin: Mo.,02.09.2019, Zeit: 9.00-16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 2€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Wo ist welche Klasse, Handarbeitsraum, Sekretariat, PC-Raum, Werkraum? Musiksaal 
und Hauswirtschaft sküche.. ? Wie gut fi ndest Du Dich zurecht bei den vielen Gängen 
und Räumen? Dann los, wir machen eine lustige Schnitzeljagd durch die gesamte 
Schule, vom Dach bis zum Keller, und am Ziel gilt es einen Schatz zu fi nden...

Ein Tag im Technischen Hilfswerk Coburg

Termin: Di., 03.09.2019, Zeit: 8.00-16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 5€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Die blauen Fahrzeuge des THW habt ihr sicher schon mal gesehen. Die Aufgabe des 
THW ist es, Menschen und Tiere aus Gefahrenlagen zu retten, Strom-und Wasserver-
sorgung zu reparieren, zerstörte Wege und Übergänge wieder herzurichten uvm. Auch 
in weit entfernten Ländern kennt man das deutsche THW. Wir haben die Gelegenheit 
diese Arbeit hautnah zu erleben mit Besichtigung der Unterkunft , Geräten und THW 
Fahrzeuge. Auch legen wir mal selbst mit Hand an bei Geschicklichkeitsübungen und 
diversen Spielstationen.

Was passiert, wenn was passiert- 

Ein Besuch bei der Polizei in Coburg, Termin: Mi., 04.09.2019, Zeit: 8.00-16.00Uhr, 
Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 6€

Weelche Aufgaben hat die Polizei, welche Ausrüstung ist notwendig? Wie läuft  so eine 
Verfolgung von Räubern und Dieben ab, hast Du schon mal eine Gewahrsamszelle 
von innen gesehen?. Angefangen von Pfeff erspray über Handschellen und Dienstwaff e, 
Abnahme von Fingerabdrücken bis zum Beschützen von Menschen erfahren wir ganz 
viel über den Polizistenberuf. Und ihr dürft  unseren Freunden und Helfern sicher ganz 
viele Löcher in den Bauch fragen.

Hast Du noch alle Tassen im Schrank?

Termin: Do., 05.09.2019, Zeit: 9.00-16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Kosten: 2€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Irgendwie hat man nie genug davon und jetzt kommt noch eine ganz originelle dazu. 
Unser heutiges Tagesprogramm: Wir bemalen Tassen. Die bekommen dann sicher 
einen extra Lieblingsplatz. Übrigens gibt es für Tassen auch andere  Verwendung,man 
kann z.B. Kräuter oder Blümchen reinpfl anzen oder im Winter einen Futterplatz für 
die Vögel damit gestalten.

Roll`n Platsch

Termin:Fr.,06.09.2019, Zeit: 9.00-15.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre , Kosten: 4€, Treff punkt 
Mittagsbetreuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Wir laufen zur Skaterbahn. Dort dürft  ihr rollern und skaten, im Fluß nach Muscheln 
oder schönen Steinen suchen natürlich nur mit Matschhosen und Gummistiefeln. Zu 
Mittag grillen wir uns leckeres Stockbrot und Gemüse,dazu gibt’s einen Quarkdip und 
als Nachspeise Marshmellows. Bringt eure Roller, Skater oder Fahrräder mit und denkt 
bitte an Wechselkleidung und Handtuch. Bei schlechtem Wetter bleiben wir in der 
Mittagsbetreuung zu einem Spieletag mit Experimenten.

Ruhe vor dem Sturm 

Termin: Mo., 09.09.2019, Zeit: 9.00-16.00Uhr, Alter: ab 6 Jahre, Treff punkt: Mittagsbe-
treuung Wirbelwind, Grund-und Mittelschule Bad Rodach

Alles hat ein Ende, „Tschüss Ferien, hallo neues Schuljahr“. Der letzte Tag gehört auf 
jeden Fall der Entspannung. Klangschalen und Fantasiereisen erwarten Euch in der 
Klangecke, Lieblingsspiele dürfen ausgepackt und unsere Montessori-Ecke will auch 
entdeckt werden kurz: Ein Tag zum Chillen im sanft en Zentrum des Wirbelwinds. 
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AUDI A1 SPORTBACK
25 TFSI 70 (95) kW (PS) 5-Gang

EHRHARDT AG    Hauptsitz: Kaltenbronner Weg 2, 98646 Hildburghausen
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EHRHARDT AG LIVE IN KONZERT PRÄSENTIERT

499€*
mtl. Leasing-Rate

AUDI S6 AVANT

 * Privat-Leasing Konditionen: Ohne Gebrauchtwagenabrechnung. Inkl. Überführungskosten (810 €) und Zulassungskosten (120 €) .Ein unverbindl. Leasingangebot der Audi 
Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Die EHRHARDT AG tritt als Vermittler auf. Gültig für private Einzelabnehmer. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Fahrzeugpreis (UVP Hersteller) 79.000,00 €
Nettodarlehensbetrag 65.225,77 €
Sonderzahlung einmalig 10.000,00 €
mtl. Leasing-Rate 499,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,23 %

Laufzeit (Monate) 48

Gesamtbetrag 33.952,00 €
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäft sführung: Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274 
    Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821 
Pfarramtsbüro Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öff nungszeiten: Mo., Di., Fr. jeweils 10.00 - 11.30 Uhr, Do. 15.00 - 17.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
06. Juli 19.00 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung der 

Sekretärinnen in der Salvatorkirche
07. Juli 10.30 Uhr Gottesdienst im Kurpark unter dem Sonnensegel
14. Juli 10.00 Uhr  Margarethenkärmess in Roßfeld, kein Gottesdienst in 

Bad Rodach
19. Juli 15.30 Uhr  Gottesdienst zum Kindergartenabschluss in der Johan-

niskirche
21. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst mit Diakon Stephan Will
25. Juli 8.15 Uhr  Schulabschlussgottesdienst der Klassen 1-4 in der 

Johanniskirche
 10.00 Uhr  Schulabschlussgottesdienst der Klassen 5-8 in der 

Johanniskirche
28. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufangebot in der Johanniskirche
04. August 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl mit Diakon Jochen 

Grams

Besondere Gottesdienste:
„Margarethenkärmess“ in Roßfeld 
14. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst 

Kurparkgottesdienste
07. Juli 10.30 Uhr unter dem Sonnensegel 
11. August 10.30 Uhr unter dem Sonnensegel

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus
(Nicht in den Ferienzeiten)
Montag, 17.45 Uhr– 19.15 Uhr  Tanzgruppe „Fehltritt“
Montag, 20.00 Uhr   Sängervereinigung
Montag, 18.30 Uhr    Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag, 15.00 Uhr – 17.00 Uhr Bazarkreis mit Verkauf von Handarbeiten
Dienstag,  20.00 Uhr  Johannischor
Mittwoch, 19.30 Uhr   Frauentreff , 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag, 15.00 Uhr   Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag, 19.30 Uhr   Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag, 17.00 Uhr   Treff en der Jugendgruppe 

Frauenkreis
Mo., 8. Juli 18 Uhr   „Bibel und Ballons“ Vortrag nach dem 

Künstler Gerhard Riessbeck

Frauentreff 
Mi., 17.Juli 19 Uhr  „Führung durch die Salvatorkirche und dem histo-

rischen Teil des Friedhofes“ mit Hedda Hanft 

Seniorenkreis
Do., 25. Juli  15 Uhr  zum Bratwurstfest mit Rita Bechmann

Lutherwegwanderung:
2. Juli von Oettingshausen – Heldritt – Bad Rodach (ca. 6,5 km). Von Oetting-
shausen (Beginn mit Andacht um 18 h in der Nikolauskirche) laufen wir über 
Heldritt ins im Tal gelegene Bad Rodach.

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf 
Geschäft sführung: Pfarrer Simon Meyer (Tel. 1203)
Öff nungszeiten: Siehe Pfarramt Bad Rodach

Gottesdienste im Juli
7. Juli
19:00 Uhr Elsa
10:00 Uhr Grattstadt
9:00 Uhr Oettingshausen
14. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst zur „Margarethenkärmess“ in Roßfeld im Festzelt an 
der ehemaligen Schule; anschließend Mittagessen, Unterhaltungsmusik mit den 
„Roßfelder Musikanten“ sowie Spieleangebote für Kinder.
21. Juli
9:00 Uhr Elsa
19:00 Uhr Heldritt
10:00 Uhr Grattstadt
28. Juli
10:00 Uhr Oettingshausen
19:00 Uhr Roßfeld
4. August
19:00 Uhr Elsa mit dem Posaunenchor

Kleidersammlung für das Spangenberg-Sozialwerk am Dienstag, 9. Juli. Bitte die 
Säcke mit den Kleiderspenden bis 8.00 Uhr an den Straßenrand stellen.

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Tel.: 09564/809573  o. karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Dienstzeiten:  Mi 08.00 - 12.00 Pfarramt Bad Rodach
 Do 08.00 - 10.30 Pfarramt Bad Rodach danach bis 12:00 Uhr im  
   Pfarramt Gauerstadt

Gottesdienste
Gauerstadt: 
14.07. 4.So.n.Tri. 10.00 Uhr Zeltgottesdienst zum Dorff est in Sülzfeld
25.07. Donnerstag 10.00 Uhr zum Kindergartenabschluss
28.07. 6.So.n.Tri. 09.00 Uhr Gottesdienst 
11.08., 8.So.n.Tri. 9.00 Uhr   Gottesdienst

Breitenau:
07.07. 3.So.n.Tri. 18 Uhr Abendgottesdienst 
21.07. 5.So.n.Tri. 9 Uhr Gottesdienst
04.08. 7.So.n.Tri. 18 Uhr Abendgottesdienst

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr Frau Weltz
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr Frau Hoff richter
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Hoff richter
   

Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski und Gemeinde-
referentin Birgit Müller gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  

Eucharistiefeiern  Juli  2019
13. Sonntag im Jahreskreist 
Sonntag, 30.06., 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 02.07., 18:30 Uhr Eucharistiefeier

14. Sontag im Jahreskreis
Sonntag, 07.07., 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 09.07., 18:30 Uhr Eucharistiefeier

15. Sontag im Jahreskreis
Sonntag, 14.07., kein Gottesdienst in Bad Rodach
10:00 Uhr  Seelsorgebreiches Gottesdienst St. Marien Coburg

16. Sontag im Jahreskreis
Sonntag, 21.07., 09:00Uhr Eucharistiefeier
17. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 28.07., 09:00Uhr Eucharistiefeier

Wort Gottes Feiern
Seniorenheim „Löwenquell“
Mittwoch, 10.07. 15:45 Uhr
Mittwoch, 24.07. 15:45 Uhr

Seniorenheim „Rodacher Leben
Mittwoch, 24.07. 16:45 Uhr

Medical Park
Mittwoch, 10.07. 19:00 Uhr
Mittwoch, 24.07. 19:00 Uhr

Gruppen und Kreise
Frauenkreis Montag 01.07. 18:30 Uhr

Dienstagskreis - Betreuungsgruppe für Senioren Caritasverband Coburg:  
Dienstag, 02.07., 09.07., 16.07., 23.07., und 30.07. jeweils um 14:00 Uhr.

Wir gestalten individuelle Traueranzeigen und Danksagungen

Kontaktieren Sie uns! Per Mail: info@rodachtal-kurier. de

oder per Telefon: 09564 80 45 705. 

Oder persönlich bei Christine Wolf ...mehr als Mode, Markt 16 in Bad Rodach

Weitere Infos und die Preisliste auf www.rodachtal-kurier.de
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Ist das nicht fantastisch...
einen „Oskar“ für das Musical
„Trexo-SL 11+ - der Superlehrer“-
so umschrieb es die Schulleiterin Manuela Oppel nach der grandiosen 
Leistung des gesamten Musical-AG-Teams der Grund-und Mittelschule 
und Mittagsbetreuung Wirbelwind Bad Rodach nach der umjubelten  
Aufführung an der Waldbühne Heldritt. Nicht nur, weil der Hauptdarstel-
ler Trexo im wirklichen Leben Oskar (Wohnig) heißt, sondern weil alle 
Amateure der Klassen 2-9 der AG um Simone Gutwein und Sonja Putz 
eine Vorstellung auf die Bühne zauberten, die von ihnen alles abverlangte. 
Trexo SL 11+ ist eines von bereits 17 Musicals des Lehrers und Kom-
ponisten Matthias Heidweiler. Nicht nur er ist überzeugt, daß die Ein-
studierung solcher Stücke eine äußerst sinnvolle Arbeit für Kinder und 
Jugendliche im Rahmen ihrer pädagogischen Betreuung ist. Und dank 
seiner geballten Erfahrung weiß er auch, was Kinder können und mögen.

Die große Nervenanspannung bei Darstellern, Sängern und Tänzern 
legte sich schnell und ließ dem Gefühl ungezwungener Gelassenheit 
viel Raum- das zeitkritische Thema der Digitalisierung wurde für die 
zahreichen Zuschauer amüsant umgesetzt. Die Besucher waren mehr 
als begeistert und beeindruckt, z.B. wie schnell man Text sprechen oder 
singen kann, und zeigten das durch langen anhaltenden Applaus. Am 
Ende waren alle einer Meinung: Ein Roboter kann keinen Lehrer ersetzen.
 Sonja Putz

Kommunalwahlen 2020 in Bad Rodach
mit dem Off enen Kreis/GRÜNE

Mitglieder trafen wichtige Entscheidungen
Bad Rodach. Um für den bevorstehenden Wahlkampf zu den Kommu-
nalwahlen im Jahr 2020 besser gerüstet zu sein, wurde die Struktur des 
Offenen Kreises entscheidend verbessert.

So werden in Zukunft 2 Sprecher an der Spitze des Offenen Kreises stehen, 
die die Wählergruppe nicht nur leiten, sondern auch nach außen vertreten 
werden. In dieses Amt wurden Karin Ritz und Werner Zoufal einstim-
mig gewählt. Ebenfalls ohne Gegenstimme wurden Erika Wallmann zur 
Schriftführerin und Thomas Ritz zum Kassenwart ernannt. Ein weiterer 
Tagesordnungspunkt war das Erstellen einer Kandidatenliste für die be-
vorstehenden Stadtratswahlen.

Hier kam man ein ganzes Stück voran, so dass Anlass zur Hoffnung be-
steht, dass man mit einer überzeugenden Liste in den Wahlkampf ziehen 
kann. Breiten Raum nahm die Suche nach Themen ein, mit denen man 
beim bevorstehenden Wahlkampf die Bürgerinnen und Bürger für sich 
gewinnen möchte. Dabei kristallisierte sich heraus, dass das Thema 
Umwelt- und Naturschutz an herausragender Stelle stehen würde. Die 
Notwendigkeit hierfür beweisen besonders die Vorgänge rund um das 
Thema „Auwäldchen“. Erfreut konnte man dabei feststellen, wie sensibi-
lisiert weite Teile der Bevölkerung inzwischen für dieses Thema seien. Zu 
einem der Wahlkampfthemen wird – neben vielen anderen – sicher auch 
der Öffentliche Personennahverkehr zählen.

Am Ende der Sitzung waren sich alle Mitglieder einig, dass man unter Be-
rücksichtigung der guten Ergebnisse der GRÜNEN bei den letzten Wahl-
en (Europawahl, Landratswahl) in Bad Rodach durchaus optimistisch in 
die Kommunalwahlen 2020 gehen könne. Werner Zoufal 

Flohmärkte im Coburger-Land:
Sonntag, 07. Juli, Lautertal – TSV Oberlauter, Sportplatz

Sonntag, 14. Juli, Dörfles-Esbach – REAL-Parkplatz

Sonntag, 21. Juli, Rödental – Bürgerplatz ab 7 Uhr

Samstag, 27. Juli, Neustadt – Flohmarkt auf dem Schützenplatz
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Hochspannung im Rodachtal – 
Eröffnung der Ausstellung
Bereits vor fast zwei Jahren keimte bei einer 
Mitgliederversammlung des Fördervereins 
Zweiländermuseum der Gedanke, eine Son-
derausstellung zum Thema Elektrifizierung in 
der Region umzusetzen. Am 16. Mai war es 
endlich soweit und sie konnte eröffnet werden. 
Besondere Unterstützung erhielt der Förderverein bei der Umsetzung 
durch die TEAG. Die Schautafeln,  das Layout der Präsentation und ein 
Begleitheft zum Thema wurden von ihr finanziert und viele Ausstellungs-
stücke stammen aus dem Fundus des Energieversorgers. Speziell Letztere 
sind sehr interessant und so manche Großeltern könnten ihren Enkeln 
dazu einiges erklären. Da gibt es uralte Waschmaschinen, Bügeleisen, 
Glühlampen und vieles mehr zu be-
staunen. 

Die Mitglieder des Fördervereins, 
besonders Rainer Axmann, haben 
in verschiedensten Archiven re-
cherchiert und  Informationen zu 
Wasserkraft, Strominitiativen und 
-bündnissen, Vorreitern und Verträ-
gen gesammelt, die nun im Zweilän-
dermuseum zu sehen sind. Wie kam 
es aber nun zur Elektrifizierung? 
Wer waren die ersten im Rodachtal 
und was beförderte und hemmte die 
Entwicklung in den verschiedenen 
Regionen? Dazu kann der Besucher 
sowohl in der Ausstellung als auch 
in dem Begleitheft viel erfahren. Die 
Sonderausstellung ist noch bis An-
fang September im Museum zu sehen.  
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 

Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht

Biologische Landwirtschaft 
auf den Langen Bergen
SPD-Damen auf Erkundungsreise
Unter dem Motto „BIO live erleben“ besuchte der SPD Frauenstammtisch 
am 25. Mai den BIO Hof Wölfert in Ahlstadt. Ziel war, eine wirklich-
keitsnahe Erfahrung über die biologisch-organische Landwirtschaft zu 
bekommen.

Wir erhielten einen sehr guten Einblick in den Arbeitsalltag und die Ar-
beitsweise der drei Powerfrauen Andrea, Nora und Dani, sowie von Ihrem 
gemeinsamen Leben auf dem Hof.

Bei einem Besuch der Kühe im Stall erfuhren wir z.B. viel Interessantes 
über die Tierhaltung. Riechen, Anfassen, Sehen und Tun stand im Mittel-
punkt unserer Exkursion. Wir konnten Landwirtschaft mit allen Sinnen 
erleben.

 Besonders beeindruckt hat die Kreislaufwirtschaft im Ökolandbau. D.h., 
der Betrieb wirtschaftet in einem natürlichen Kreislauf. Es werden zum 
Beispiel keine Futtermittel zugekauft, auch die Biogasanlage wird mit 
betriebseigenen Materialien gefüttert. Was aus der Biogasanlage übrig 
bleibt, der sogenannte Gärrest, wird auf Feldern und Wiesen als natür-
licher Dünger verwendet.

Bei einer Besichtigungstour über Felder und Wiesen wurden uns Roggen, 
Linsen, Klee und Emmer nahegebracht… Zum Abschluss genossen wir 
direkt vor Ort ein herzhaftes Essen, hergestellt aus den leckeren Pro-
dukten des Hofes, dazu das schmackhafte Emmer Bier.

Wir danken hier nochmal allen Damen vom BIO Hof Wölfert für diesen 
tollen und kurzweiligen Nachmittag an dem wir viel gesehen, erlebt und 
gelernt haben.

Bericht und Foto: Katrin Liebermann, stellv. SPD Ortsvereinsvorsitzende 
und Frauenvertreterin

Unser Bild zeigt die Teilnehmer auf dem BIO-Hof Wölfert in Ahlstadt.
 Text und Foto: Katrin Liebermann



Frühstücks-Brunch
im ThermenBistro

Unser Wellness-Special im Juli 2019

DrachenBootTauziehen im 
Außenbereich der Badelandschaft
Spektakulärer OpenAir-Pool-Cup 27. Juli ab 19 Uhr 

Genießen Sie den Start in den Sonntag mit 
einem vielfältigen Frühstücksbrunch.

Unser Tipp
…Sie erhalten 
bei Buchung 
des Brunchs 
eine Stunde 
Badezeit-
verlängerung
von uns 

geschenkt.
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Magdalena Ritz lebte im 18. Jahrhundert. Heute weiß man, ihr Mann wurde 
in Coburg wegen Hexerei und Ehebruch hingerichtet. Magdalena Ritz gelei-

tet durch die Altstadt von Rodach und entführt 
Ihre Gäste in die Zeit von Hexenverfolgung, 
Pest und Krieg. Mit Hilfe von Augenzeugenbe-
richten erzählt Sie aus dem Leben im 18. Jahr-
hundert.

Trotz der Schwere und Tragik der dargelegten 
Informationen, versprüht diese Stadtführung 
die notwendige Leichtigkeit und Humor.

Erste Führung: Sonntag, 21. Juli um 17.00 Uhr
Treffpunkt: Jagdschloss - Haus des Gastes 
Gebühr: 5 €

Anmeldung bis Freitag, 19. Juli möglich bei:
Gästeinformation Bad Rodach 
Tel. 09564 - 1550 
gaesteinfo@bad-rodach.de

Erfrischende Wohlfühl-Aromamassage (Rücken und Beine oder Arme) mit 
Eukalyptus-Öl

Gedicht eines langjährigen Gastes 
der Kurstadt Bad Rodach

Jungbrunnen

Nicht erst wenn es knackt in den Gelenken,
sollte man an’s Baden denken.

Bad Rodach ist, drauf geb‘ ich mein Wort,
genau der richtige Bade-Ort.

Ob dampfen, schwitzen, beim Sport auch stöhnen,
Massage und Sauna tun dich verwöhnen.

Du fühlst Dich verjüngt und voll beweglich,
ja, Bad Rodach macht das möglich. 

Beim großen Sommerfest der ThermeNatur am Sonntag, den 28. Juli dreht 
sich einfach alles darum, gemeinsam Spaß zu haben und den Sommer in sei-
ner schönsten Form zu genießen. Von 14 bis 18 Uhr ist ein entspannter, fröh-
licher Sommernachmittag mit jeder Menge Badefreuden, vielen Programm-
Highlights und sommerleichter Atmosphäre im Innen- und vor allem im 
Außenbereich angesagt. 
Den Eintritt einschließlich aller Attraktionen gibt es zum günstigen Special-
Preis der Aktion
„Sommer-Hit“ (Tageskarte Badelandschaft nur 10,90 € anstelle 13 €). Kinder 
zahlen einen Festpreis in Höhe von 8 € unabhängig von der Aufenthaltsdauer.
Freuen Sie sich im Laufe des Nachmittags von 14 – 18 Uhr auf folgende Höhe-
punkte:

•  musikalische Unterhaltung durch die Singenden Bademeister
•  hausgemachte Musik
•  Kinderschminken mit der Jugendpflege Bad Rodach
•  Spaß auf unserer Hüpfburg im Grünen
•  hausgebackener Kuchen, leckere Bratwürste vom Grill, 
  frisch gezapftes Bier und vieles mehr

gaesteinfo@bad-rodach.de u ü st c ve jüngt u d vo beweg c ,
ja, Bad Rodach macht das möglich. 

Großes Sommerfest der ThermeNatur 
Bad Rodach für die ganze Familie
So. 28. Juli 2019 | 14 – 18 Uhr Außenbereich der Badelandschaft

„Magdalena Ritz im 18. Jahrhundert“  
Kostümführung durch Bad Rodach
Sonntag, 21. Juli | 17.00 Uhr

Unser Kurtipp

ChillOut
FridayJeden Freitag ab 18 Uhr entspannteMusik und 2für1Cocktail-Special

Neue Wege gehen und Angebote schaffen, die ein spaßiger Ausgleich zur Ent-
spannung in der ThermeNatur sind ist das Ziel dieses, bereits zum zweiten 
Mal stattfindenden, Events.
„In einem Drachenboot sitzen sich pro Team acht Paddler, wobei mindestens 2 
davon Frauen sein müssen, gegenüber und jedes Team zieht das Boot in seine 
Richtung, bis die Endmarkierung erreicht ist“, erklärt Geschäftsführerin Sti-
ne Michel die Spielregeln. Leckere Grillangebote und frisch gemixte Cocktails 
runden den Abend im urlaubsgleichen Außenbereich der ThermeNatur ab.

30-minütige
Wohlfühlzeit 

für 31€
anstelle 35 €

VollMondZauber
16. Juli 2019 | 18 – 21 Uhr

Jeder Gast erhält ab 18 Uhr eine Luna-Bowle GRATIS. Neben einem 
Mondschein-Aufguss lädt Entspannungsmusik an den Innenbecken 
zum Träumen ein.

Kathrin Wagner | Oberschönau | April 2019

Sie haben Lust bekommen und wollen mit Ihrem Verein, Ihrer Familie oder 
Ihren Arbeitskollegen am spektakulären OpenAir-Pool-Cup der ThermeNa-
tur teilnehmen? Alle Informationen rund um die Anmeldungen erhalten 
Sie persönlich bei Nadine Michel unter 09564 9232-20. Gern können Sie 
uns auch per Mail unter nadine.michel@bad-rodach.de kontaktieren.
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Heldritter Sommerpsalm
Aus dem unerschöpflichen Reichtum der romantischen Chorliteratur 
formte Knut Gramß mit seinem Heldritter Gesangverein am 25. Mai in 
der Heldritter Nikolauskirche ein Programm voller Wärme und Schön-
heit. 

Nach einer Reihe von „Muttertagssingen“ stand in diesem Jahr der Lobge-
sang der Natur und der Dank an den Schöpfer: „O, Täler weit, o Höhen“.

Ein großes Glück war es, dass auch diesmal wieder Mitglieder des Melchi-
or-Franck-Kreises mit ihren Instrumenten sowie Birgit Jacobi am Cello 
ein große Vielfalt und Farbigkeit ins Programm brachten: Neben Franz 
Schubert`s „Rosamunde“ und dem „Air“ aus der Bach-Suite sind es all die 
hübschen Vor- und Zwischenspiele aber auch die Begleitung für die wun-

derbare Sopranistin Sabine Jäckel-
Stampf mit dem frommen Reger-
Gesang „Schönster Herr Jesu“ und 
der zarten Hermann Hesse-Verto-
nung: “Ein Haus bei Nacht“.

Wer diesen fröhlichen Frühlingslie-
dern zugehört hatte, der bekam Lust 
mit einzustimmen: Noten und Texte 
standen im Programm, so dass 
sich das Gotteshaus mit freudigem 
Klang bis unters Dach füllen konnte.
 Knut Gramß

n
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Sängervereinigung erstmals im Tonstudio
Die Sängervereinigung Bad Rodach kann im Jahre 
2019 auf ihr 175-jähriges Bestehen zurückblicken. 
Aus diesem Grund beschreitet sie neue Wege. Die 
Vorstandschaft hat nämlich beschlossen, das Bad Ro-
dacher Heimatlied auf eine CD aufzunehmen und es 
der Stadt zu schenken, damit diese es dann auf ihrer 
Homepage verlinken kann. Das Heimatlied wurde 
von Gerhard Deutschmann komponiert, der Text 
stammt aus der Feder von Christa Gilbert. Bürger-
meister Tobias Ehrlicher zeigte sich erfreut von dieser Idee und sagte 
der Sängervereinigung Unterstützung zu. Nun soll das Projekt Ende Juli 
gestartet werden.  Und damit sich der große Aufwand auch lohnt, wurde 
beschlossen, auf diese CD noch weitere bekannte Lieder, wie z.B. die „Iri-
schen Segenswünsche“, aufzunehmen.

Die Sängerinnen und Sänger sind schon sehr gespannt auf das Ergebnis 
der Aufnahme. Sobald das Endprodukt vorliegt, werden wir die Lese-
rinnen und Leser weiter darüber informieren. Zum Vormerken hier aber 
schon zwei Termine im Rahmen der Feierlichkeiten zum Jubiläum:

Freitag, 27. September, Vocalensemble Coburg in der Johanniskirche

Samstag, 28. September,  Festabend in der Gerold-Strobel-Halle

Die Sängervereinigung Bad Rodach würde sich freuen, Sie an beiden 
Abenden begrüßen zu können. Werner Zoufal

Der 1. Mai Club – 
eine feste Größe in Breitenau
Die Dorfgemeinschaft kommt jedes Jahr zum Aufstellen des Maibaumes 
und einer anschließenden Wanderung zusammen. Der Erlös der Verkö-
stigung dieser Veranstaltung wird immer für eine ortgebundene Anschaf-
fung gesponsert.

Die Wanderung zum 30. Jubiläum begann mit einer Busfahrt in Blaue, 
die dieses Jahr der Beitrag zum Gemeinwohl war. Ziel war der Skulpturen 
Rundweg bei Litzendorf/Bamberg, der für Alte und Junge als eine inte-
ressante Strecke von ca. 7km beschrieben war. Bevor wir uns auf den Weg 
machten, gab es ein 2. Frühstück zur Stärkung. Alle Teilnehmer haben die 
Strecke – zum Teil mit Abkürzung – per Fuß, Rad oder im Kinderwagen 
bei netten Gesprächen in blühender Natur und bei herrlichem Wander-
wetter genossen.

Für den Ausklang des Tages wurde der Schmausenkeller bei Reundorf 
angesteuert. Bei selbstgebrauten Bier und leckeren Biergartengerichten 
fand jeder etwas für seinen Geschmack. Die Kinder konnten sich auf dem 
riesigen Spielplatz noch einmal richtig austoben.

Der Fahrer der Fa. Leipold brachte uns dann wieder wohlbehalten abends 
nach Breitenau zurück. 

Nach 30 Jahren werden jetzt neue Organisatoren gesucht. Wir hoffen, dass 
es immer jemanden geben wird, der diese Wanderung auch in den näch-
sten Jahren durchführen wird. Bettina Müller
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Wir suchen Verstärkung
PHYSIOTHERAPEUT (m/w/d)

· Teil- oder Vollzeit (20/30/40 Std.)
· Arbeitszeiten nach Vereinbarung 

(kein Dienstbeginn vor 8:30 Uhr kein Dienstschluss nach 19:00 Uhr)
· Vollbesetzte Anmeldung
· 25 min Takt
· Kein Wochenenddienst
· 44,- € Benzinzuschuss monatlich extra
· Bezahlung nach Zeit, Fortbildung und Erfahrung
· Arbeitsort Meeder oder Bad Rodach frei wählbar

BÜROKRAFT (m/w/d)
· 36 oder 40 Std. pro Woche
· PC Kenntnisse von Vorteil
· Arbeitszeit und Bezahlung nach Vereinbarung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungen per e-mail an:  m.marinov@gmx.de

oder schriftlich an:
Physiotherapie
Coburger Straße 17
96476 Bad Rodach

www.physiotherapie-marinov.de

Physiotherapie
Coburger Straße 17
96476 Bad Rodach
Tel.: 09564 1857

Manuelle Therapie // Massage // Lymphdrainage // Krankengymnastik // Ultraschall
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Vom Kurpark durch die Stadt und zurück
Rund 1.500 Starter in 89 Teams waren dabei

(gw) Rund 5 km ist die Strecke, die vom Kurpark durch die südliche Stadt, 
den Steinerer Weg, den Wallgraben, über Schloss- und Marktplatz zurück 
zum Kurpark führte. 

Auf der Strecke erwarteten die Teilnehmer eine Trinkstation und ein 
musikalisches Programm - unter anderem den Dudelsackspieler Detlef 
Purucker und die Roßfelder Musikanten, die auf dem Marktplatz aufspiel-
ten. An der gesamten Laufstrecke wurden die Läufer und Läuferinnen 
von begeisterten Zuschauern angefeuert und auch ermutigt, wenn mal die 
Anstrengung zu sehr ins Gesicht geschrieben war. 

Das Motto des dritten NP-Firmenlaufs ist das „Dabeisein“. Es gab keine 
offizielle Zeitnahme. Nicht Rekorde, sondern Spaß an dekorativen Ko-

stümen und das Gefühl gemeinsam an einer unterhaltsamen Aktion be-
teiligt zu sein, standen im Mittelpunkt. Der Teamgedanke und die Freude 
am Laufen in entspannter Atmosphäre. Daß dieser gesellschaftlich-sport-
liche Gedanke positiv aufgenommen wurde, belegte die Teilnehmerzahl. 
Es waren ca. 500 Anmeldungen mehr als im Vorjahr.  

Nach dem Lauf, um 19.30 Uhr, begann die After-Run-Party mit Preis-
verleihung und Spendenübergabe im Kurpark. Geehrt wurden die kre-
ativsten Teams (Outfits) sowie die Teams mit den meisten Teilnehmern. 

Das Startgeld von zwei Euro pro Teilnehmer wurde an die Freiwillige 
Feuerwehr und an die  Jugendpflege der Stadt Bad Rodach gespendet.
  Foto: G.Wolf 
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Danke sagten Christine Hänel (3. von rechts) mit vielen Lobeswortes (von links) Jür-
gen W. Heike, Tanja Stein, Tobias Ehrlicher, Luisa Riedel, Michael Busch, Sebastian 
Straubel und Elke Taubmann.

D k t Ch i ti Hä l (3 ht ) it i l L b t ( li k ) Jü

Nach der Eröff nung des Zeltlagers versammelten sich alle Anwesenden zu einem Erinnerungsfoto. Fotos: Karin GüntherN h d E öff d Z ltl lt i h ll A d i E i f t F t K i Gü th

Bad Rodach – Es ist schon Tradition der Kleintierzuchtvereine ein ge-
meinsames Kreisjugendzeltlager auszurichten, das zum 47. Mal stattfand. 
Angeschlossen war das 6. Landesjugendzeltlager, das der Kreis Coburg 
bereits zum 5. Mal durchführte.  Dementsprechend groß war die Anzahl 
der Ehrengäste, die aus fast allen bayerischen Bezirken nach Bad Rodach 
angereist kamen. Besonders lang war die Begrüßung für die rund 100 Kin-
der, Jugendlichen und Betreuer durch die anwesenden Landes-, Bezirks- 
und Kreisvorstandschaften. Auch Gäste aus Politik wie Landrat Sebastian 
Straubel, der zum ersten Mal die Jugendlichen bei der Eröffnung begrüßte 
sowie vom Kreisjugendring Jürgen Rückert, MdL a.D. Jürgen W. Heike, 
von der Stadt Bad Rodach Bürgermeister Tobias Ehrlicher und Schirm-
herr Michael Busch (MdL). Alle wünschten den Kindern ein schönes 
gemeinsames Wochenende mit viel Spaß und Freude miteinander.

Die Kreisjugendleiterin für Rassekaninchenzüchter Christine Hänel gab 
nach 12 Jahren  ihr  Amt an Thomas Schremmer ab. Viele Jahre hat Chri-
stine Hänel mit ihrem Mann Peter hauptverantwortlich die Zeltlager mit 
einem Team organisiert und durchgeführt. Sie hat sich aus der Verant-
wortung zurückgezogen, wird aber mit Rat und Tat weiterhin zur Verfü-
gung stehen. Als kleines Dankeschön erhielt sie ein Blumengeschenk von 
der stellvertretenden Kreisjugendleiterin für Kaninchen Luisa Riedel im 
Namen von Thomas Schremmer. Sie begrüßte alle Anwesenden und be-
dankte sich bei allen Helferinnen und Helfern sowie beim  Zeltlagerteam, 
die ein abwechslungsreiches Programm zusammenstellten. Ein großes 
Lob gebührte der Stadt Bad Rodach, die den Rasenplatz der Grund- und 
Mittelschule sowie die Räumlichkeiten wiederum kostenlos zur Verfü-
gung stellen. Von den Rassegeflügelzüchtern überbrachte Kreisjugend-
leiterin Daniela  Gansert und Kreisvorsitzende André Karl die besten 
Grüße der gesamten Vorstandschaft. Als ein besonderes Ereignis und als 
tolle Sache ist das Jugendzeltlager in Bad Rodach anzusehen. Es waren so 
viele Vorstandsmitgliedern aus dem Kreis-, Bezirks- und Landesverband 
anwesend, das eine beschlussfähige Versammlung hätte durchgeführt 
werden können, waren die Worte vom Kreisvorsitzenden für Rasseka-
ninchenzüchter Peter Hänel, der über 35 Jahre das Jugendzeltlager mit 
ausrichtet. MdL Michael Busch hatte wiederum die Schirmherrschaft 
übernommen und überbrachte Grüße traditionell mit seiner Gitarre 
und dem Lied „Gut, wieder hier zu sein“. Am Abend kam er nochmals 
zum Lagerfeuer und sang gemeinsam mit allen Anwesenden Lieder. Dies 
hatte sich Christine Hänel zum Abschluss ihres Ehrenamtes gewünscht. 
Das Programm beinhaltete zahlreiche Bastelangebote wie Flechten von 

Körbchen, Malen von Bildern oder Stopfen von Kissen, Taschen bema-
len und Gipsbilder anfertigen. Weiter konnte Fußball konnte gespielt 
werden, ein Tanz mit den Mädchen wurde einstudiert und ein kleiner 
Streichelzoo mit Kaninchen war aufgebaut. Das alljährliche Erlebnis war 
eine „Wanderrally“ und eine Nachtwanderung durch Bad Rodach sowie 
ein Zeltlagerquiz. Sechs große Zelte standen den Kindern zum Schlafen 
und Spielen zur Verfügung. Der Sonntag begann mit einem Gottesdienst. 
Peter Hänel hielt einen kindgerechten Vortrag über die Kaninchenzucht. 
Ein Zauberer „verzauberte“ die Kinder mit seinen Zauberkünsten. Des 
Weiteren fanden eine „Blaulichtpartie“ mit Feuerwehr, THW und Rot-
kreuzbereitschaft statt. Ein Rauschparcours mit Rauschbrille konnte 
ausprobiert und durchlaufen werden. Bei herrlichem Wetter hatten die 
Kinder, Jugendliche und Betreuer ein wunderschönes abwechslungs-
reiches Wochenende in Bad Rodach.

Spiel und Spaß beim gemeinsamen Jugendzeltlager
der Kleintierzüchter
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TAXI-OLM RODACH

Karin Olm

Schmückerwiese 18

96476 Bad Rodach

klimatisierte PKW, klimatisierter Kleinbus (bis 8 Pers. auf Anfrage)

Tel.: 09564/92 21 16

Krankenfahrten • Kurz und Langstrecke • Dialysefahrten
wir fahren Sie auch in ihrem Rollstuhl ohne Umsteigen

www.taxi-badrodach.de

Montag bis Freitag 9 - 18 Uhr · Samstag 9 - 12 Uhr 
96279 Weidhausen · Gartenstraße 20 · Tel. 09562-7988

www.knauer-strickmoden.de

Großer Lager-Verkauf
und Sommer-Schluss-Verkauf

Start: 1. Juli 2019
Einmalige Gelegenheit. Ein Weg, der sich lohnt!

Vorne: Ulrike Bogner, Claudia Bogner, Fabian Krämer, Leo Seifert, Lukas Krämer, 
hinten: Dietmar Westhäuser, Tobias Hütter, Norbert Hauck, Hartmut Krämer.
V Ul ik B Cl di B F bi K ä L S if t L k K ä

14. Roßfelder Ortsturnier im Tischtennis
Anfang Mai fand in Roßfeld das 14. Ortsturnier im Tischtennis statt. Zahl-
reiche Laien fanden sich ein um ihr Können  unter Beweis zu stellen. Auf 
dem Foto sind die Sieger aus den Kategorien: Kinder, Frauen und Männer 
zu sehen. Die Erstplatzierten sind Tobias Hütter, Claudia Bogner und Lu-
kas Krämer. Allen Mitwirkenden herzlichen Dank. Der TSV Roßfeld

Die ev. Integrativtagesstätte Arche Noah 
verabschiedet ein Kindergartenjahr!
Der Regenbogenfisch lädt ein!
Am Freitag, den 19. Juli um 15.30 Uhr geben die Kinder der Arche ihre 
musikalischen Talente in der Johanniskirche zum Besten. Nach dem 
Singspiel vom Regenbogenfisch und einer kurzen Andacht, würden wir 
uns freuen, G roß und Klein, Alt und Jung, Sie Alle, als Gäste in unserem 
Garten der Kindertagesstätte, am Stiegelein, begrüßen zu dürfen. Eltern-
beirat und Team erwarten Sie mit Leckereien und kühlen Getränken, um 
den Nachmittag in den Abend zu verwandeln. Schön, wenn Sie dabei sind! 
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Was lange währt, wird endlich gut ….

Der Umbau des Elsaer 
Dorfgemeinschaftshaus ist beschlossen
(gw) Der ehemalige Landgasthof in Elsa soll als „Sozialer Mittelpunkt“ 
des Dorfes um- und ausgebaut werden. Das hat der Bad Rodacher Stadt-
rat in seiner jüngsten Sitzung beschlossen. Bereits im August letzten 
Jahres wurde die generelle 
Umbaumaßnahme nach 
langen und intensiven Be-
sprechungen befürwortet.

Neben dem barrierefreien 
seitlichen Zugang, wird ein 
behindertengerechtes WC 
eingebaut, die Fenster er-
neuert, die Küche vergrö-
ßert und z.T. Fließen, Wän-
de und Böden erneuert.

Die ehemalige Garage wird 
zu einem Vereinszimmer 
umgebaut.

Das Schlachthaus wird La-
gerraum. Zwei Container 
werden zusätzlich als Ju-
gendräume installiert, die mit einer Holzverkleidung versehen werden, 
um ein entsprechendes Gesamtbild des Gebäudes zu erhalten. Die vom 
Architekturbüro Kittner kalkulierten Kosten in Höhe von ca. 390.000 € 
werden bis zu 245.000 € von der staatlichen Förderung „Dorferneuerung“ 
bezuschusst. 

Eine lange Zeit umstrittene Maßnahme, einen zusätzlichen Eingang in 
Richtung Dorfplatz zu installieren, wurde aufgrund der dringenden Bitte 
einer breiten Mehrheit der Elsaer Bürger nun doch genehmigt. An den 
Mehrkosten von ca. 10.000 € wird sich die Dorfgemeinschaft mit 3.000 € 
beteiligen. 

Nach Aussage von Michael Fischer sollen die ersten Maßnahmen zeitnah 
erfolgen, auch wenn in der Sitzung noch nicht alle Aufträge vergeben 
werden konnten. Deshalb gibt es derzeit n och keinen verbindlichen Fer-
tigstellungstermin. 

Bad Colberg-Heldburg
Neues aus

Veranstaltungen Bad Colberg-Heldburg
Freitag bis Sonntag, 05.07. - 07.07
Ganztägig Aktiv 15. Allianz-Ballonjugendlager Heldburg ehem. Schwimmbad
Ganztägig Cutting Turnier NCHA Einöd Shadow Creek Ranch

Samsta, 06.07.
17.00  Konzert Jubiläumskonzert des Kirchenchors 20 Jahre Leitung 

Katrin Fischer, Heldburg Kirche

Samstag und Sonntag, 06.07. - 07.07.
ganztägig Feste & Märkte Traktortreff en Poppenhausen Vereinsheim

Sonntag, 07.07.
13.00 Feuerwehrfest, Gellershausen (hinter dem) Feuerwehrhaus

Mittwoch, 10.07.
14.00 Seniorentreff  Gellershausen Gaststätte Zur Kastanie – Saal

Freitag bis Sonntag, 12.07. - 14.07.
ganztägig Aktiv Campo Ballissimo Kinder Fußball Camp Heldburg Sportplatz

Sonntag, 14.07.
Poppenhausen-Treff en, Poppenhausen

Montag, 15.07. - 21.07.
ganztägig 150 Jahre Sportverein Festwoche, Heldburg, Sportplatz

Donnerstag bis Sonntag, 18.07. - 21.07.
18.00-02.00   Kirmes, Freitags-Highlight: Modenschau über 2 Jahrhunderte, 

Gompertshausen, Sportplatz, Festzelt

Samstag, 20.07.
10.00-20.00 Dorff est Holzhausen Dorfplatz

Freigag bis Sonntag, 26.07. - 28.07.
ganztägig Kirmes Käßlitz Alte Schmiede

Sonntag, 28.07.
17.00  „Und Ihre Liebe war noch so frisch“ (Fränkischer Th eatersom-

mer) Heldburg Veste Heldburg

Sonntag, 28.07.
10.00 Feste & Märkte, Fischerfest, Bad Colberg, Dorfaue

Telefon  09561 53049
Fax   09561 53562

info@sg-druck.de       
www.sg-druck.de

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27
96482 Ahorn OT Triebsdorf G+++++++++++++S

DRUCK

NEU
die neue Dimension kreativer Umsetzungjetzt auch mit Silber und Gold

effektvollerDigitalDRUCK

Stark im AusDRUCK
Alles aus einer Hand zu fairen Preisen 

in hochqualitativer Ausführung.

Sonne, Mond und Sterne
Der Projektchor des Gesangvereins Elsa führt am Dienstag, den 
16.07.2019 um 19:30 Uhr sein Konzert unter dem Motto „Sonne-, 
Mond- und Sternelieder Teil 2“ in der Johanne skirche in Elsa auf. Un-
sere Chorleiterin, Christine Fischer, hat wieder einige neue Lieder ein-
studiert und alte wiederholt. Am Klavier begleitet uns wieder Sebastian 
Wolf. Bereits eine Stunde zuvor beginnt die Bewirtung im Pfarrhof mit 
Bratwürsten, Steaks und Fischbrötchen.
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Weiße und schwarze Störche 
im Coburger Land 
(gw) Im Coburger Land scheint sich „Adebar“ richtig wohlzufühlen. Ne-
ben Bad Rodach nisten heute insgesamt 9 Weißstorchpaare im Landkreis. 
In den 1980er-Jahren gab es im Coburger Land keine Weißstörche mehr. 
Um 1985 wurde erstmals wieder ein Storchenpaar in der Region gesich-
tet. Erst fünf Jahre später nisteten sich die Störche wieder im Landkreis 
dauerhaft ein. 
In der Mythologie und in den germanischen Märchen wurde der Storch 
„Adebar“ genannt. Der Begriff setzt sich aus den germanischen Wörtern 
auda (Glück) und bera (tragen, gebären) zusammen. Denn er brachte das 
Glück, die Kinder.„Vorausgesetzt natürlich, man hatte genügend Zucker 
auf sein Fensterbrett gestreut... 
Anders war die Obliegenheit des Schwarzstorches. Er war, das glaub-
ten die alten Germanen, Odins Schwalbe. Er sollte die Seelen der to-
ten Krieger zu Odin 
bringen und ihm be-
richten, was im Land 
geschieht. Auch er 
ist wieder in der Re-
gion ansässig. Seine 
genauen Brutstätten 
werden nicht preisge-
geben, um Störungen 
durch neugierige 
Menschen zu vermei-
den.
Der äußerst scheue 
Vogel hat im Callen-
berger Forst einen 
und im Mönchrödener Forst zwei Nistplätze. Aus dem Heldburger Un-
terland sind ebenfalls zwei Horste bekannt. Einer, Richtung Lindenau, 
scheint schon seit mehreren Jahren belegt zu sein. Schwarzstörche 
können in der freien Natur bis zu 18 Jahre alt werden. Ein zweites, wohl 
junges Paar,  wurde erst vor kurzer Zeit beobachtet. 

SCHNELLES 
INTERNET

Verfügbarkeitsabfrage unter 

WWW.DACOR.DE
Dacor | Einfach Geschwindigkeit ist ein Produkt von: 

süc // dacor, SÜC, NGN Fibernetwork und SWR

süc // dacor GmbH | Schillerplatz 1 | 96450 Coburg

Telefon: (09561) 97621-0 | E-Mail: vertrieb@dacor.de

„Campo Ballissimo Fußballcamp“
auch 2019 beim SV Eintracht Heldburg
 In wenigen Wochen ist es soweit, dann startet das 
Campo Ballissimo Fußballcamp beim 

SV Eintracht Heldburg. Vom 12.07.-14.07.2019 
sind alle Jungen und Mädchen im Alter von 5-15 
Jahren herzlich eingeladen bei diesem Fußball-
spektakel dabei zu sein. 

Neben einer hochwertigen Ausrüstung von JAKO, bestehend aus Trikot, 
Short, Stutzen, Ball und Trinkflasche ist auch die Vollverpflegung mit den 
Mittagessen und allen Getränken in der TN-Gebühr enthalten! 

Aus sportlicher Sicht erwartet euch ein begeisterndes und motivierendes 
Fußballtraining, denn Campo Ballissimo bedeutet Training mit Herz & 
Leidenschaft, vermittelt mit unendlich viel Spaß!

Passspiel, Dribbling, Technik und Koordination, die oft in Verbindung 
mit einer Spielform oder Torschussübung ausgeführt werden. Kurzum, 
alles, was das Fußballerherz begehrt!

Weitere Höhepunkte bei Campo Ballissimo sind die vielen Wettbewerbe! 
Gesucht werden die besten Elfmeterschützen, die schnellsten Dribbler 
und die Spieler, mit dem härtesten Schuss! 

Absolutes Highlight ist am Sonntag das Abschlussfest mit den Eltern! Hier 
ist Spaß garantiert und beim obligatorischen Spiel gegen ihre Kinder gibt’s 
dann für die Eltern auch noch ordentlich was auf die Socken!  

Bei der Siegerehrung wird es dann aber wieder spannend. Wer wird zum 
besten Spieler und wer wird zum Teamplayer des Campo Ballissimo Fuß-
ballcamps gekürt?

Erlebe 3 unvergessliche Fußballtage und melde dich jetzt an für eines der 
stimmungsvollsten und begeisterndsten Fußballcamps seiner Art! 

Infos zur Anmeldung für das Campo Ballissimo Fußballcamp erhaltet ihr 
beim Ansprechpartner des Vereins: Bastian Schmidt, 0171-814 88 99 oder 
im Internet unter www.campo-ballissimo.de 
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 Bezzel & Schwarz - Die Grenzgänger 
Montag, den 15.Juli 2019, sollten Sie sich bitte vormerken. Das BR Fern-
sehen sendet von 20:15 bis 21:00 Uhr eine etwas andere Reisedokumenta-
tion mit den zwei bekannten Schauspielern Sebastian Bezzel und Simon 
Schwarz.

Beide sind Insidern  bekannt durch ihre Rollen in den Eberhofer-Krimis 
als der Polizeibeamte Franz Eberhofer und sein Kumpel Rudi Birkenber-
ger. In den Krimikomödien „Dampfnudelblues“ 2013 oder in der „Grieß-
nockerlaffäre“ 2017 ermittelten beide in der ihnen eigenen Art. Beide, 
Bezzel und Schwarz, sind auch privat schon langjährig befreundet und 
begaben sich nun mit einer Filmcrew auf eine Entdeckungsreise entlang 
der bayrischen Grenze.

Die Geschäftsstelle der Initiative Rodachtal wurde von der Produktions-
firma um Mithilfe bei der Wahl von Drehorten und Kontakten gebeten. So 
kam es, dass ich gefragt wurde, um  mitzuhelfen. In der Vorankündigung 
ist zu lesen: „Im Norden des Freistaats wandern Simon Schwarz und 
Sebastian Bezzel in dieser Folge vom bayerischen Trappstadt durch das 
„Grüne Band“ Richtung Thüringen. Der Zahnarzt Dr. Klaus Schwenk 
zeigt ihnen den Sperrzaun im ehemaligen Grenzgebiet zwischen BRD 
und ehemaliger DDR. Dort treffen sie im Internatsdorf Haubinda auf eine 

Generation, für die die alten Gren-
zen keine Rolle mehr spielen. Als 
sich Simon und Sebastian auf dem 
Bayernturm einen Überblick ver-
schaffen wollen, wird Sebastian von 
seiner plötzlichen Höhenangst er-
fasst. Erholung finden sie im säch-
sischen Staatsbad Bad Elster. In Sy-
rau steigen Simon und Sebastian in 
der „Drachenhöhle“ 15 Meter in die 
Tiefe. Plötzlich stehen sie im Dun-
keln, aber die beiden Grenzgänger 
finden natürlich wieder hinaus und 
kommen in das bayerische Fich-
telgebirge, wo sie mit Kräuterkoch 
Thomas Puchtler Wildkräuterknö-
del herstellen und verspeisen.

Produziert wurde die Reihe „Bez-
zel & Schwarz – Die Grenzgänger“ 
von der Produktionsfirma Labo M 

GmbH nach einer Idee von Torsten Berg und Thorsten Berrar. Regie für 
die vier 45-minütigen Folgen führte Stefan Kauertz. 

Hier bei uns im Heldburger Land wurde im März 2019 gedreht und ich 
möchte Ihnen einige Impressionen von diesem  Dreh nicht vorenthalten:

Es war ein sonniger, aber kalter Märztag. Gestartet wurde in Trappstadt 
und der Bauunternehmer und altes Gemeinderatsmitglied Berthold Bau-
er fuhr die beiden Hauptdarsteller mit einem alten Deutz auf der Straße 
nach Schlechtsart. Dabei konnte ich erfahren, warum diese von Schlechts-
art nur bis zur ehemaligen Grenze ausgebaut wurde? In Trappstadt ent-
stand damals (also kurz nach der Wende) nämlich ein Wohngebiet und 
man wollte hier keinen Durchgangsverkehr haben. Mittlerweile bekam 
aber die Baufirma die Erlaubnis, sich entlang dieses Weges  auszudehnen 
und somit ist die Ruhe nun vorbei. Unsere Navigationsgeräte stört das 
wenig und Ortsunkundige werden auf dem Weg nach Königshofen oder 
Meiningen hier entlang geleitet.

Wie schon gesagt, der Morgen war sonnig, aber kalt. Die Aufnahmen ver-
zögerten sich um einiges, mittlerweile hatte die Sonne an Kraft gewonnen 
und  das Aufnahmeteam schwitzte, ganz in Schwarz gekleidet, beträcht-
lich, als wir den Spanshügel erklommen. Dabei konnte ich erfahren, dass 
die schwarze Kleidung einen besonderen Grund hat. Um unerwünschte 
Reflexionen bei den Aufnahmen auszuschließen, tragen Kameraleute  
und ihre Assistenten meistens schwarze Sachen. Eine Kameradrohne hat-
te es bei dem starken Wind nicht leicht, bzw. ihr Drohnenführer. Es war 
insgesamt ein entspanntes Team und während der Aufnahmen gab es so 
gut wie keine Hektik.

Unsere Begegnung am ehemaligen Grenzzaun, der ehemalige Kolonnen-
weg wart bis hinter den Spanshügel mit meinem RAV 4 gut befahrbar, 
wurde mehrmals gedreht. Da es  kein Drehbuch mit Text gab, variierten 
die Aufnahmen natürlich. Ich bin selbst gespannt, was am Ende dabei he-
rauskommt. Im Gespräch konnte ich den beiden einiges erzählen. Sie wa-
ren mit Freude bei der Sache und man merkte allen Beteiligten an, das sie 
gern dabei waren. Angesichts der aktuellen Diskussion über Klimaschutz 
kommt man bei solchen Begegnungen auch ins philosophieren. Diese 
Grenze diente ebenso dem „Schutz“. Was davon war Wahrheit?!

Während  des Laufens erzählten mir die zwei langjährigen Freunde Seba-
stian Bezzel und Simon Schwarz, was sie schon erlebt hatten. Unter ande-
rem im hessischen Seligenstadt, wo eine Frau durch den Main zur Arbeit 
schwimmt. Im österreichischen Schwaz lernten sie den Trompetenbauer 
Franz Hackl sr. kennen und fuhren mit seinem Sohn Franz Hackl jr., 
einem Jazztrompeter von Weltrang, nach Bad Tölz zu einer grenzüber-
schreitenden Jamsession mit der Unterbiberger Hofmusik. Im Allgäu 
lernten sie auf einem Berg einen Iraker kennen, der beim Deutschen Al-
penverein als erster Geflüchteter den Wanderleiter-Schein gemacht hatte. 
Und nebenbei überprüften Sebastian Bezzel und Simon Schwarz, wo es 
gutes Bier und zünftige Brotzeiten gibt. Das wurde ihnen in Schlechtsart 
vom Bürgermeister serviert und wir können gespannt sein, wie diese Be-
wirtung abgeschnitten hat. 

Es war ein interessanter Vormittag und hoffentlich erreicht die Sendung 
ein breites Publikum und macht es neugierig auf unser Heldburger Land!

Eine sicherlich interessante Entdeckungstour in die bayerischen Grenz-
regionen erwartet uns. Bezzel und  
Schwarz treffen Bayern, Thüringer, 
Hessen, Sachsen, Baden-Württem-
berger, Österreicher, Tschechen – 
und deren Geschichten: Wie ticken 
die Bayern und ihre Nachbarn? Wie 
blicken die einen auf die anderen? 
Was die langjährigen Freunde „Bez-
zel & Schwarz“ dabei erlebt haben, 
zeigt das BR Fernsehen ab Mon-
tag, 1. Juli, 20.15 Uhr in vier Fol-
gen wöchentlich. Alle Folgen sind 
bereits vorab ab Freitag, 28. Juni 
2019, in der BR Mediathek verfüg-
bar. Weitere Sendetermine sind der 
8., der 15. Und der 22. Juli 2019.

Dr. Klaus Schwenk
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Sülzfelder lieben die Natur und ihr Dorff est!

Mit ihrem Rama Dama halten sie die Umgebung von 
Sülzfeld sauber.
Da sind sich die Sülzfelder einig und helfen alle zusam-
men. Genau wie bei dem traditionellen Dorffest, dass 
seit 1999 jedes Jahr am zweiten Sonntag im Juli stattfin-
det . Also auch dieses Jahr am 14.07.2019. 

Wie immer fängt es mit einem Zeltgottesdienst um 
10:00 Uhr an. Im Vordergrund  steht die Gemütlichkeit 
und das Wohl  der Gäste an erster Stelle. Deshalb gibt 
es wir jedes Jahr ein Mittagessen sowie anschließend  
Kaffee und Kuchen. Steaks, Bratwürste und diverse andere Speisen, auch  
Eiskaffee darf nicht fehlen.

Natürlich werden die Kleinen bei dem Dorffest ganz groß geschrieben, 
dafür haben sie einiges im Angeboten. Die Sülzfelder und die Freiwillige 
Feuerwehr  freuen sich schon auf euren Besuch. Sind sie schon  Sülzfelder 
Dorffest  Fan ? Und wenn noch nicht dann werden sie es bestimmt !



32

Ausgabe 39| Juli 2019

Hotel Waldeshöh 
auf dem Rennsteig
Roman über die Verschleppung einer DDR-Familie / 
Besprechung von Dr. Jörg. B. Bilke/Coburg
Die Verschleppung Tausender Dorfbewohner an der innerdeutschen 
Grenze, die als „politisch unzuverlässig“ galten, war eines der schlimm-
sten Verbrechen der SED-Diktatur in den 40 Jahren DDR-Geschichte. 
Wer nach dem politischen Strafrecht, dem Strafrechtsergänzungsgesetz 
von 1957, verurteilt worden war, wusste zumindest, welchen „Verbre-
chens“ er bezichtigt wurde, der „staatsfeindliche Hetze“ beispielsweise 
oder der „Republikflucht“ oder der „Staatsverleumdung“.

Rund 11 000 Grenzbewohner waren bei zwei Zwangsumsiedlungen, 
die in den Akten unter den Namen „Ungeziefer“ (1952) und „Korn-
blume“ (1961) geführt wurden, betroffen, in Dutzenden von Dörfern 
entlang der 1400 Kilometer langen innerdeutschen Grenze von Lübeck 
bis Hof. Da fuhren, in der Nacht oder in den frühen Morgenstunden, 
Lastkraftwagen, begleitet von Rollkommandos der „Volkspolizei“, vor 
die Wohnungen der umzusiedelnden „Staatsfeinde“ und befahlen den 
eingeschüchterten Bewohnern, ihre Habseligkeiten zu packen, in zwei 
Stunden würden sie weggebracht werden. Das Fahrziel wurde nicht 
genannt.

Straßensperren errichtet
Im südthüringischen Streufdorf bei Hildburghausen wurden am 5. Juni 
1952 gegen das gewaltsame Vorgehen der „Volkspolizei“ Straßensperren 
errichtet und die Kirchenglocken geläutet. Daraufhin kam es zum Einsatz 
von Wasserwerfern und zu Verhaftungen. Heute, drei Jahrzehnte nach 
dem Mauerfall, gibt es eine Reihe von Sachbüchern zu diesem Thema, 
aber noch keinen Roman, den hat Kati Naumann nun geschrieben.

Sie ist 1963, wie ihre Romanheldin Christine Dressel, in Leipzig geboren 
und verbrachte jedes Jahr ihre Sommerferien (1. Juli bis 31. August) mit 
ihrer Schwester Sabine bei den Großeltern, die seit 1952 im Landkreis 
Sonneberg im Sperrgebiet lebten. Jahrzehnte später suchte sie, inzwi-
schen über 50 Jahre alt, im Thüringer Wald nach Spuren der „verwun-
schenen Welt ihrer Kindheit“ (Selbstaussage). Für die Schreibarbeit 
mietete sie ein Zimmer am Rennsteig und befragte Zeitzeugen. Einige 
von ihnen verschlossen sich jeder Auskunft, andere waren erleichtert, 
endlich frei über ihre Erlebnisse sprechen zu können. Kati Naumann 
blieb davon nicht unberührt: Einmal musste sie auf der Rückfahrt von 
einer Zeugenbefragung auf der Landstraße anhalten und weinen über 
das Schreckliche, was sie erfahren hatte. Was den Leser immer wieder 
erstaunt, ist die Genauigkeit, mit der sie über die DDR-Jahre vor ihrer 
Geburt, die sie selbst nicht miterlebt hat, berichtet. Die Aneignung eines 
umfangreichen DDR-Wissens war hier Bedingung, diesen Roman über-
haupt schreiben zu können.

Der Roman spielt auf zwei Zeitebenen: In der Gegenwart des Jahres 2017 
und in der Erinnerung auf die DDR-Jahre 1949/77. Im Sommer 2017 gerät 
die Rechtsanwaltsgehilfin Milla aus Coburg bei einer Rennsteigwande-
rung auf Abwege und stößt zufällig auf die von Unkraut und Gestrüpp 
überwucherten Reste eines abgerissenen Hauses. Beim Freilegen entdeckt 
sie eine Kellertür, steigt die Treppe hinunter und gelangt in den unzer- Über den Autor dieser Buchbesprechung: Dr. Jörg 

Bernhard Bilke war zwischen 1983 bis 2000 Chef-
redakteur der „Kulturpolitischen Korrespondenz“ 
in Bonn. Geboren in Berlin, wo sein Vater, Dr. 
Wilhelm Bilke, an der Technischen-Universität 
in Berlin-Charlottenburg Anorganische Chemie 
studiert hatte. Osternkam Bilke 1937 im Alter 
von vier Wochen nach Rodach bei Coburg, wo 
sein Vater eine Anstellung in der Glanzgoldfabrik 
Carl Hauser gefunden hatte. Dort besuchte er von 
1943 bis 1947 die Volksschule und anschließend 
bis 1955 das humanistische Gymnasium Casimi-
rianum in Coburg, wo er Latein und Altgriechisch lernte. Seine drei 
jüngeren Schwestern Karla, Marei und Martina wurden schon in Ro-
dach geboren.

Dr. Bilke ist langjähriger Mitarbeiter einer Reihe ostdeutscher Zei-
tungen und Zeitschriften und beschäftigt sich intensiv mit der DDR-
Literatur und ihrem Nachleben seit dem Mauerfall 1989. Für seine 
Verdienste um die Wiedervereinigung Deutschlands wurde er 2003 
in Siegburg/Rheinland mit dem B undesverdienstkreuz ausgezeichnet.

Dr. Jörg
Bernhard Bilke
D Jö

Neues aus Straufhain

29. und 30. Juni
Eisenhausen feiert große Jubiläen und den 3. Straufh ainer Wacholder-Cup

30. Juni
12:00 Backhausfest in Linden

96476 Bad Rodach · Markt 3

Inhaberin: Stefanie Ettig

Tel. 09564 9224-0  ·  Fax 09564 9224-15

3€-Rabatt-Coupon
180g Voltaren Schmerzgel   forte
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störten Vorratskeller der Hoteliersfamilie Dressel, die mehrere Generati-
onen hier im Hotel „Waldeshöh“ gewohnt hat. Milla gelingt es, die noch le-
benden Familienmitglieder, die am 2. Juli 1977 nach Wolfen bei Bitterfeld 
und nach Meißen verschleppt wurden, ausfindig zu machen und sie zu 
überreden, noch einmal, trotz aller Aussichtslosigkeit, einen Prozeß um 
Rückübertragung ihres geraubten Eigentums anzustrengen.

Wenn sich die von DDR-Erfahrungen unbelastete Coburgerin Milla mit 
den vier erwachsenen Dressels, die die „Umsetzung“ (so der amtliche 
Begriff) am 2. Juli 1977 noch miterlebt haben, spricht, so merkt sie im-
mer wieder, das sie ihr Leben in die Zeit „davor“ und „danach“ einteilen. 
Dieser plötzliche Lebenseinschnitt zieht sich wie ein Leitmotiv durch ihre 
Gespräche. Das hat sie damals so tief verletzt, dass sie handlungsunfähig 
geworden sind, was die Rückforderung betrifft, zumal sie schon einmal 
einen Prozess verloren haben. Die forsche Bundesbürgerin Milla dagegen, 
die sich in Gesetzestexten und Behördengängen auskennt, ist furchtlos 
und ohne Hemmungen. Schließlich gelingt es ihr, vom Staatsarchiv Mei-
ningen den Bericht der Volkspolizei über die Zwangsaussiedlung vom 2. 
Juli 1977 zu bekommen.

Schon Jahre vorher wurden die Dressels ständig bedrängt, die Gegend zu 
verlassen. Da kommt ein Vertreter des „Rates des Kreises“ in Sonneberg 
und redet ihnen gut zu, den grenznahen Ort zu verlassen, weil das Leben 
dort zu „gefährlich“ sei; da wird, als 1960 bei Gerda Dressel die Wehen 
einsetzen, der Einsatz des Krankenwagens verweigert; für Stunden wird 
das Licht ausgeschaltet; eine Leiter, die zur „Republikflucht“ missbraucht 
werden könnte, wird beschlagnahmt; die Kinder müssen von der Schule 
einen kilometerlangen Umweg gehen, weil der Busfahrer nicht mehr auf 
freier Strecke halten darf, von wo sie es näher zum Hotel hätten; und als 
Gerda und Werner Dressel 1956 heiraten, treffen die Passierscheine für 
die Gäste erst einen Tag später ein.

Aber auch innerhalb der Familie gibt es Intrigen, die aber erst 2017 auf-
gedeckt werden. So hat Tante Elvira, die nach der Verschleppung in der 
Porzellanmanufaktur Meißen arbeitete, bei einem Besuch in der Bezirks-
leitung Suhl der Staatssicherheit dafür gesorgt, dass ihre Familie Haus 
und Heimat verlor. Das 1904 eröffnete Hotel wurde schon am 3. Juli 1977 
abgerissen. Und Werner Dressels engster Freund Siggi arbeitet jahrelang 
im Grenzgebiet für die „Firma“.

Kati Naumann hat mit ihrem sehr lesenswerten und spannenden Roman 
den Stummen eine Stimme gegeben, den einfachen Leuten, die vom Staat 
verfolgt wurden und selbst nicht reden können, weil sie wie versteinert 
sind in ihrem Schmerz.  Kati Naumann „Was uns erinnern lässt“, Roman, 
416 Seiten, 20.00 Euro, Verlag HarperCollins, Hamburg 2019
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Neues aus Meeder

03.07.  Marienverein Meeder; Eisdiele Bad Rodach,
Abfahrt 19:00 Uhr, Rathaus

06.07. Kameradschaft sabend, Feuerwehr Wiesenfeld, 18:00 Uhr
06.07.  Sommerfest des Liederkranz Großwalbur, Motto: „Sommer-

nachtstraum“; Kleintierzüchterhalle Großwalbur, Beginn ab 
18:00 Uhr

08.07. Blutdruck messen, Wiesenfeld, 14:30 bis 15:00 Uhr
15.07. Blutdruck messen, Ahlstadt, 15:00 bis 15:30 Uhr
18.07. TV 07 Wiesenfeld, Vereinsmeisterschaft en Geräte
19.07. Off ener Singkreis; 16:00 Uhr
21.07. TV 07 Wiesenfeld, Vereinsmeisterschaft en Leichtathletik, 13 Uhr
27.07. Italienische Nacht in Neida, Dorfgemeinschaft  Neida; 19:00 Uhr
28.07. Dorff est Neida, Dorfgemeinschaft  Neida, 10:00 Uhr

Termin Friedensmuseum Meeder 
Liebe Helferinnen und Helfer, Freundinnen und Freunde, liebe Mitglie-
der, es ist wieder soweit:

Am Samstag, 6. Juli, steigt ab 17 Uhr
wieder unser Mitglieder- und Helferfest im und am Friedensmuseum. Für 
Nahrung ist gesorgt - es gibt wieder Holzofenpizza aus Großwalbur plus 
Salate. Und die Livemusik serviert auch diesmal Harry MacSapper. Wir 
freuen uns auf Euch am 6. Juli!

Elke Bräutigam & Henning Schuster, Friedensmuseum Meeder

Was auch immer Sie im Leben  
vorhaben, wir von der 
HUK-COBURG sorgen für den 
passenden Versicherungsschutz. 

Bei unseren Lösungen sind nicht  

nur Haus, Auto oder Altersvorsorge 

sicher, sondern auch die besten 

Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere  

ausgezeichneten Leistungen und 

unseren Service und lassen Sie  

sich individuell beraten.  

Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben. 
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Horst Sorg
Tel. 0171 3667028

horst.sorg@HUKvm.de

T-Riemenschneider-Wg. 16

96476 Bad Rodach

Termin nach Vereinbarung

Sankt Georgenberg Bad Rodach 
info@georgenberg-badrodach.de
www.georgenberg-badrodach.de

Telefon: 09564/5250028

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag: ab 11.00 Uhr 

– durchgehend warme Küche, 
Kaffee- und Kuchenspezialitäten 

·  Jeden Mittwoch – ganztags Kloßtag auf dem Georgenberg –   
  Unsere Klöße und fränkische Braten

·  Bergkirchweih ab Donnerstag 01.08. mit live Musik   
   an allen Tagen.

      Es spielen:

   Do. 01.08.  „Snupi“ (ehemaliges Grenzlandduo)
   Fr. 02.08.  „Weidhäuser Spitzbuben“

     Sa. 03.08.  „Ronny Söllner“
    So. 04.08.  „Heldburger Musikanten“

Neues aus Neida! 
Wir feiern Dorffest.

Die Dorfgemeinschaft Neida lädt Sie herzlich zum diesjährigen 
Dorffest am Sonntag, den 28.07.2019 ein, welches um 10:30 Uhr 
durch den Gottesdienst eingeläutet wird. 

Anschließend reichen wir Ihnen zum Mittagessen Roulade mit 
Klößen, eine vegetarische Alternative und Burger für die Kinder. 
Daneben bieten wir Ihnen auch Bratwürste, Steaks, Fischbrötchen, 
Quarkbrot, leckere Torten, Kuchen, Krapfen und Kunzelmanns 
Bauernhofeis aus Neundorf an. Ab 18 Uhr gibt es leckere Spareribs 
mit Bauernbrot.

Für ein buntes Kinderprogramm ist gesorgt. Unser neues Boden-
trampolin auf dem Spielplatz wird um 14 Uhr von Bürgermeis-
ter Bernd Höfer eingeweiht. Außerdem findet ab 12:30 Uhr ein 
Kinderflohmarkt statt. Wer gerne mitmachen möchte, kann sich 
bis 12.07.2019 bei Frau Antje Hanft, Tel. 09566/1414 anmelden.

Kommen Sie und feiern Sie mit uns! 
Die Dorfgemeinschaft Neida freut sich auf Ihren Besuch.

28.07.2019 ab 10:30 Uhr
Gottesdienst

Erfolgreiche BRK-Blutspende
in Bad Rodach

Die Juni-Blutspende ist trotz Pfingstferi-
en wieder sehr erfolgreich verlaufen: 103 
Spender waren in der Pausenhalle der 
Grund- und Mittelschule erschienen, darunter erfreulicherweise 12 
Erstspender! Kleine Ehrung für 3 Spenden: Oliver Kupfer
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Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher

 09564/9222-0, info@bad-rodach.de
Mo-Do 07:45 - 12:30 Uhr
Fr 07:45 - 12:00 Uhr
Mo-Di 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr

Th ermeNatur
Th ermalbadstr. 18, Bad Rodach

 09564/9232-0, www.therme-natur.de
thermenatur@bad-rodach.de
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr
Fr. + Sa.         09.00 - 23.00 Uhr

Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes,  09564/1550 o. 19433
gaesteinfo@bad-rodach.de
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 16.30 Uhr
Mi. 09.00 - 12.30 Uhr
Sa. (Mai - Okt.) 10.00 - 11.30 Uhr
Sa. (Nov. - April) geschlossen

Stadtwerke
24 h-Rufb ereitschaft ,  09564/9239-0

Gasversorgung  09564/921020,
Notruf Gas  0941/28003355 (24h tägl.)

Öff nungszeiten
Mo. - Do.  07.00 - 16.30 Uhr
Fr.              07.00 - 12.00 Uhr

Notruf 112
Ärztlicher Bereitschaft sdienst  116 117

Polizei 110
Dienststelle Schlossplatz 1,

 09564/804940

Apotheke 

Markt-Apotheke, Markt 3, neben dem 
Rathaus,  09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33, 

 09564/92250

Taxi
Taxi Olm,  09564/922116

Post
Markt 14, im Schreibwarengeschäft 

Logopädiepraxis
Kristina Heß, Coburger Str. 43,

 09564/6619900

Heilpraktiker
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie 
Osteopathie,  Golgi Punkt Schmerzth.
Max-Roesler-Str. 3  09564/8055230

Kosmetik & Fußpfl ege
Adriana Erk, Markt 7,  09564/805728
fuss gesund, Fusspfl ege, Permanent 
Make Up,  09560/981740, 

 0151/17611267

Hörgeräte & Optik
Optik Müller und Meister Optik,
Markt 10,  09564/1482

Caritas
 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de

sozialstation@caritas-coburg.de

Handwerker
Rene Stammberger, Innenausbau 
Renovierung, 09564/4601,

0160/ 96200650

Schreinerservice Scheler, Fussböden, 
Fenster, Türen, Terrassen,

 09564/1299,  0174/ 2561159

Jürgen Etzweiler, Malermeisterbetrieb,
Malerarbeiten, Bodenbeläge, Fas-
sadengestaltung, Wärmedämmung, 
Trockenbau uvm.  09564/4800

Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Coburger Str. 17,

 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger
Str. 45,  09564/4000

Gastronomie
Ausfl ugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag,

 09564/5250028

Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag,  09564/8041530

Cafe Roco, Max-Roesler-Str. 7 in der 
Alloheim Senioren-Residenz "Löwen-
quell"  09564/6610-000 

Cafe/SKY Bar Number-7
Mo Ruhetag, Coburger Straße 4

 0173/3543432

Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag,

 09564/92384

Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag,  09564/92300

Ristorante Trattoria San Marco
Heldburger Str. 10, 09564/8055629

Restaurant Delphin, Schleusinger 
Str. 1, Di. Ruhetag,  09564/809084

Stadtcafé, Heldburger Str. 1
Ruhetag Montag,  09564 8058786

Th ermenRestaurant, Th ermalbadstr. 
18, kein Ruhetag,  09564/9232-46

Zum Lustigen Kegler, Heldburger 
Str. 61, Mi. Ruhetag,  09564/3798

Natursalzraum & -laden
www.engelstraeume-in-salz.de
Heldburger Straße 18

 09564/6618650

Unterkünft e 

Kurhotel, Kurring 2,  09564/92300, 
info@kurhotel-br.de

Landgasthof Wacker, in Gauerstadt,
Billmuthäuser Str. 4,  09564/92384,
landgasthof-wacker@gmx.de

Pension Hirschmühle,
Hirschmüllersweg 1,  09564/80155,
info@hirschmuehle.de 

Zum Goldenen Löwen
Moderne Ferienwohnungen in
über 300 Jahre altem Denkmal
Markt1, Bad Rodach

 0172/8415382
hartwig-matthias@t-online.de

Appartement Vermietung am Kurring,
Kurring 9,  09564/800320
info@bad-rodach-ferienwohnungen.de

Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8,  09564/8046922
Brandproben für Gruppen
Familienfeiern, Firmenfeiern
nach Vereinbarung

Kartenvorverkauf
Elsa47 im Schuhhaus Appis,
Coburger Str. 2,  09564/4426

Bad Rodach

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder
1. Bürgermeister Bernd Höfer

 09566/9223-0
mail@gemeinde-meeder.de

Nähservice
Monis Nähstube, Erfurter Str. 1,

 09566/1261

Naturkostladen
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 

 09566/1575

Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Johann-Nic-Forkel  
Str. 10,  09566/807536

Meeder Heldburg

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg
Bürgermeisterin Katja Kieslich
info@stadt-heldburg.de

 036871/21485

Gästeinformation
Hauptstraße 4, 98663 Bad Colberg

 036871/20159
info@bad-colberg-heldburg.de
www.bad-colberg-heldburg.de

Th üringens Terrassentherme
Parkallee 1, Bad Colberg,  036871/230
Öff nungszeiten: Mo. - So. 09.00 - 21.00 
Uhr, letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de
www.thueringens-terrassentherme.de 

Übernachtungsbetrieb
Hotel Landgasthof Seysinghof, 
gastronomische Dienstleistungen für 
Übernachtungsgäste und Gruppen über 
20 Personen,  01577/2600555

Deutsches Burgenmuseum

auf der Veste Heldburg
April bis Oktober - Öff nungszeiten
Di-So 11-17 Uhr. Förderverein Veste 
Heldburg e. V.  036871/21210.

Straufhain

Gastronomie 
Cafè im Hof, Denkmalgeschützer
Dreiseitenhof mit hausgemachten 
Kuchen und veganen Spezialitäten 
Roßfelder Str. 10,  036875/50103 

Schmuck-Galerie & Werkstatt
mit Ferienwohnungen
www.anjaschoepke.de,  03685/404337
Massenhäuser Dorfstr. 8

Anzeigenannahme für den Rodachtal 
Kurier im Modehaus Wolf …mehr als 
Mode Markt 16,  09564/800240
Werbeanzeigen:  09564 80 45 705
Bad Rodach, Markt 16! Jede 
Kleinanzeige kostet 3€ (inkl. 3 Zeilen). 
Jede weitere Zeile kostet 1€

Gelbe Tonne: 08 00 / 5 33 38 88

Graue Tonne: 0 92 61 / 60 90-0

Sperrmüll: 0 95 63 / 74 47-27
      info-roedental@veolia.com

Grüne Tonne: 0 95 63 / 74 47-26 

Gebühren: 0 95 61 / 5 14-6 70

Beratung: 0 95 61 / 5 14-2 68

de.info.roedental@veolia.com

Abfall-Hotlines für den Landkreis Coburg
www.abfall.kreis-co.de

Vermittlung Wohnraumberatung: Landratsamt 09561 514-332

SERVICE

Kleinanzeigen

Haushaltshilfe für 2x die Woche ca. 2-3Std. Unterstützung, z.B. einkaufen 
und Arztbesuche, 036871/21892

Ab sofort 2-Zimmer-Wohnung in Bad Rodach, zu vermieten, 68 qm, al-
ters-/behindertengerecht, Balkon, Küche, Kellerabteil 670,00 € inkl. NK /
mtl., Telefon 0160/96645213

Autostellplatz zu vermieten am Kurring in Bad Rodach ca. 30€, 09561 63842

Redaktionsschluss und die Verteilung der kommenden Ausgaben:

Die nächste Ausgabe ist die SommerDoppelAusgabe. Sie gilt für die 

Monate August und September und erscheint am Samstag, 3. August 

2019. Einsendeschluss ist Montag, der 15. Juli 2019

Ausgabe Redaktionsschluss Verteilung 

Oktober Do. 12.09.19 Sa. 28.09.19

November Mo. 14.10.19 Sa. 02.11.19

WDA Di. 12.11.19 Sa. 30.11.19

ACHTUNG! Der Rodachtal Kurier kommt mit der WERBEPOST am 

WOCHENENDE einmal im Monat in die Haushalte! Alle Haushalte 

mit einem Aufk leber KEINE WERBUNG können ihn nicht erhalten. 

Wie gestalten für Sie: Flyer, Einleger, Visitenkarten und weitere Drucksachen! 
Gestalten Homepages inklusive Text und Fotografie und produzieren Imagefilme 
und Eventvideos. Fragen Sie uns! Wir beraten gern! Kontaktieren Sie uns per 
Mail:  info@rodachtal-kurier.de oder per Telefon: 09564 8045705.



+ 5 Jahre 2

Garantie
kostenlos

Ford Active-Wochen

0% Top-Zins sichern.1

FORD ECOSPORT TREND

Ford Audiosystem Klimaanlage, manuell
LED-Tagfahrlicht Fensterheber vorn und
hinten, elektrisch Nebelscheinwerfer
schwarz umrandet

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 89,-1,3,4

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtdarlehensbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

15.590,- €
48 Monate
40000 km
0,00 %
0,00 %
3.290,- €
12.300,- €
12.300,- €
89,- €
8.117,- €

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford EcoSport Trend: 6,4 (innerorts), 5,0 (außerorts), 5,5 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 125 g/km (kombiniert).

Autohaus M. Staffel GmbH & Co. KG
Wiedersbacher Str. 22
98646 Hildburghausen
Telefon 03685/79770 

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unab hängiger Darlehensvermittler.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 

1

Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24–
34, 50933 Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das
repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 

2
Zwei Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief

(Neuwagenanschlussgarantie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamt-
laufleistung (Garantiegeber: Ford-Werke GmbH), kostenlos. Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht
zugelassenen Ford EcoSport Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des
bevorzugten Ford Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw.
ggf. Aktivierung muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen
Garantiebedingungen. 

3
Gilt für Privatkunden.

4
Gilt für einen Ford EcoSport Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 74 kW (100

PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP.
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Einzelstücke 
bis zu 

50%
reduziert

statt 299,99 jetzt nur

199,99€

... jetzt schon sparen! Gartenmöbel 
bis zu 50% reduziert!

Fassadengestaltung

Wir schützen, dämmen und
gestalten Ihre Fassade. 

Beachten sie hierzu auch unser 
Schaufenster in Heldritt, Hauptstr. 11

Wir beraten Sie gerne!

96476 Bad Rodach

Tel.: (0 95 64) 48 00

Besuchen Sie uns unter: www.maler-etzweiler.de

Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 

Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,

eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 

unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de

Öffnungszeiten                 
Montag bis Freitag 9-18 Uhr   

               Samstag 9-13Uhr 

Markt 17 · 96476 Bad Rodach
0151 58 70 85 80
und bei Facebook!

Wie der Sommer 
schmeckt?

Finden Sie Gläser 
und Inhalt ganz nach 
Ihrem Geschmack!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag
09.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

G A L E R I E  U N D 

W E R K S TAT T
F Ü R  Z E I TG E N Ö S S I S C H E N 

S C H M U C K

W W W. A N J A S C H O E P K E . D E

M A S S E N H A U S E N

T  0 3 6 8 5  4 0  4 3  3 7  

M  0 1 7 3  3 4  0 3  7 2 0


